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Michael Mitterweger Schreinermeister  I  Bauhofstr. 14  I  91443 Scheinfeld  I  Tel. 0 91 62/92 38 03  I  Fax 0 91 62/92 38 04

Ihr Spezialist für

„Wohlfühlmöbel“

Besuchen Sie unsere Ausstellung
Nächster Schausonntag am

6. November von 13 - 17 Uhr

(keine Beratung, kein Verkauf)

„Neue Austellungsküchen -

Modelle 2016“

Unfall - was nun?

Willi Güttler

Rufen Sie uns an!
Qualitätsarbeit und -Service

haben einen Namen

UNFALLINSTANDSETZUNG
aller Fabrikate

Burgebrach · Tel. 0 95 46/59 39-0
Abhol- und Rückfahrservice

li Gütt



Liebe Bürgerinnen und Bürger,
nach der positiven Resonanz für unsere Veranstaltung rund um die Vereinsförde-
rung konnten wir zusammen mit unserem Partner, der Hanns-Seidel-Stiftung, für 
den 1. Dezember Herrn Eichelsdörfer aus Nürnberg für einen Vortrag zum The-
ma „Vereinsrecht“ gewinnen. Alle Interessierten sind herzlich dazu eingeladen. 
Damit wir die Bestuhlung der Zehntscheune planen können, bitten wir um An-
meldung unter der Tel. 09556/921888 oder per E-Mail info@drei-franken-info.de

Herzlichst Ihr
Josef Körner

 Ehrenamtsbörse im Drei-Franken-Eck
HerzundHand sucht Fahrer für unseren Kleinbus, um die Kindergartenkinder 
vom Flüchtlingsheim Aschbach in den Kindergarten Reichmannnsdorf zu fahren.
Pro Fahrt können wir eine Aufwandsentschädigung von 5 Euro anbieten.
Die Zeiten Montag bis Freitag: morgens: 7:30 bis 8:30 Uhr und nachmittags: 
16:00 bis 17:00 Uhr. Der ganz „normale“ Führerschein genügt!

Wohnungs- und Immobilienbörse
Haus in Geiselwind zu verkaufen, Niedrigenergiehaus, Bj. 1999, Grundstücks-
fl äche 640 m2, Garage, Carport. Tel. 09383/909369

Kontakt
Kommunale Allianz Drei-Franken-Eck - Geschäftsstelle, Marktplatz 1,
96160 Geiselwind, Tel. 09556/921 888, Fax: 09556/92 10 47,
E-Mail: info@drei-franken-info.de, Internet: www.drei-franken-info.de.

Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag jeweils von 9 bis 12 Uhr. 

Redaktionsschluss für die Seite der Kommunalen Allianz
für das DFA 21/2016:
Donnerstag, 27. Oktober 2016 um 11.00 Uhr

 
WICHTIGE TELEFONNUMMERN
Notruf für Feuerwehr und Rettungsdienst:    112

Polizei:      110 (Ortsteil u. Landkreis angeben)

Zahnärztl. Bereitschaftsdienst:     0800/66 49 289

Giftinformationszentrale:     089/19240

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern:  116 117

(ZAHN-)ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST
 Ärztl. Bereitschaftsdienst für Burghaslach und Schlüsselfeld

Bereitschaftsdienstpraxis an der Steigerwaldklinik Burgebrach
Mi.: 17.00-19.00 Uhr; Fr.: 18.00-20.00 Uhr; Sa., So. und Feiertage: 9.00-12.00 
Uhr und 16.00-19.00 Uhr. Die Praxis ist unter Tel. 09546/88 88 8 zu den 
Sprechstunden direkt erreichbar.

 Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Geiselwind
Bereitschaftsdienstpraxis an der Klinik Kitzinger Land
Mi. und Fr.: 16.00-20.00 Uhr; Sa., So. und Feiertage: 9.00-13.00 Uhr und 
16.00-20.00 Uhr. Die zentrale Aufnahme (Notfallambulanz) ist unter der Tel. 
09321/704-190 erreichbar.

 Zahnärztlicher Notdienst LKR Bamberg
22./23. Okt. Dr. Michaela Heid, Bgm.-Förtsch-Str. 3, 96173 Oberhaid
  Dr. Claudia Grohmann, Ottostr. 18, 96047 Bamberg
29./30. Okt. Dr. Gerhard Herbst, Scheßlitzer Str. 17,
  96117 Memmelsdorf/OT Drosendorf
  Marcus Grünbeck, Luitpoldstr. 33, 96052 Bamberg
31. Okt./1. Nov. Dr. Monica-Sonia Grau, Beethovenstr. 5, 96129 Strullendorf
  Sebastian Gschoßmann, Würzburger Str. 19a,
  96049 Bamberg
5./6. Nov.  Dr. Gerhard Haupt, Schützenstr. 32, 96047 Bamberg
  Dr. Lydia Herzog, Birkenallee 9, 96191 Viereth-Trunstadt

 Zahnärztl. Notdienst LKR Neustadt a.d.Aisch/Bad Windsheim
22./23. Okt. Hanka Herholdt, Untere Waaggasse 2,
  91413 Neustadt a.d.Aisch, Tel. 09161/2381
29./30. Ok. Dr. Thomas Kerling, Schwarzenberger Str. 37,
  91443 Scheinfeld, Tel. 09162/241
31. Okt./1. Nov. Dr. Wolfgang Gollnast, Hauptstr. 21, 91486 Uehlfeld
  Tel. 09163/312
5./6. Nov.  Dr. Thomas Rödig, Untere Bergstr. 5, 91448 Emskirchen
  Tel. 09104/2730

 Zahnärztlicher Notdienst LKR Kitzingen
22./23. Okt. Dr. Theodor Pache, Bismarckstr. 12, 97318 Kitzingen
  Tel. 09321/6496
29./30. Okt. Dr. Dr. Ulrich Pawlak, Ritterstr. 11-17, 97318 Kitzingen
  Tel. 09321/3837080
31. Okt./1. Nov. Dr. Claudia Rieger, Falterstr. 14, 97318 Kitzingen
  Tel. 09321/920792
5./6. Nov.  Dr. Martina Rohleder, Marktplatz 21, 97346 Iphofen
  Tel. 09323/3365

Der zahnärztliche Notdienst erstreckt sich auf die Behandlungszeit in der Praxis von 10 bis 12 Uhr 
und von 18 bis 19 Uhr, die Rufbereitschaft des notdiensthabenden Zahnarztes von 0.00-24.00 Uhr. 
Die Tonbandansage für den Notdienst ist unter der Tel. 0921/761647 oder 0800/6649289 zu hören. 
Ebenso kann der Notdienst für alle Bereiche im Internet unter www.zbv-oberfranken.de oder www.
notdienst-zahn.de nachgelesen werden. 

Die Dienstbereitschaft beginnt um 8 Uhr und endet am darauf folgenden Tag um 8 Uhr (Ausnahme: mit * gegenzeichnete Apotheken Dienstbereitschaft von 18 bis 18 Uhr).
In der Zeit von 20-7 Uhr und an Sonn- und Feiertagen wird ein gesetzlicher Aufschlag (2,50 €) erhoben.

DIENSTBEREITSCHAFT DER APOTHEKEN  (WWW.LAK-BAYERN.NOTDIENST-PORTAL.DE)

21. Okt. Vitalo-Apotheke Schlüsselfeld
22. Okt. St. Michaels Apotheke Gerolzhofen/
 Franconia Apotheke Wiesentheid/
 Storchen-Apotheke Uehlfeld*
23. Okt. Steigerwald-Apotheke Geiselwind/
 Storchen-Apotheke Uehlfeld*
24. Okt. Stadt-Apotheke Scheinfeld/
 Storchen-Apotheke Uehlfeld*
25. Okt. Stadt-Apotheke Prichsenstadt/
 Storchen-Apotheke Uehlfeld*
26. Okt. St. Elisabeth-Apotheke Scheinfeld/
 Apotheke am Rathaus Burgebrach/
 Storchen-Apotheke Uehlfeld*

27. Okt. Marien-Apotheke Wiesentheid/
 Storchen-Apotheke Uehlfeld*
28. Okt. Apotheke Ebrach/
 Adler-Apotheke Dachsbach*
29. Okt. Stadt-Apotheke Gerolzhofen/
 Rats-Apotheke Markt Bibart/
 Adler-Apotheke Dachsbach* 
30. Okt. Markt-Apotheke Burghaslach/
 Adler-Apotheke Dachsbach*
31. Okt. Traut’sche Apotheke Sugenheim/
 Kronen-Apotheke Gerolzhofen/
 Adler-Apotheke Dachsbach*/
 Aurachtal-Apotheke Stegaurach

1. Nov. Vitalo-Apotheke Schlüsselfeld/
 Adler-Apotheke Dachsbach*
2. Nov. St. Michaels Apotheke Gerolzhofen/
 Franconia Apotheke Wiesentheid/
 Adler-Apotheke Dachsbach*
3. Nov. Steigerwald-Apotheke Geiselwind/
 Adler-Apotheke Dachsbach*/
 St. Johannes-Apotheke Frensdorf
4. Nov. Stadt-Apotheke Scheinfeld
5. Nov. Stadt-Apotheke Prichsenstadt
6. Nov. St. Elisabeth-Apotheke Scheinfeld

Alle Angaben ohne Gewähr

EINLADUNG 

 
Donnerstag, 01. Dezember 2016, 19.00 Uhr 
Zehntscheune, Marktplatz 5, 96132 Schlüssenfeld 
Tel.: 09552 92220 
 
 
Referent: Johannes Eichelsdörfer 
Nürnberg 
  
Seminarleiter: Andreas Brunner 
 
Kooperationspartner: Kommunale Allianz Drei-Franken-Eck,  
Burghaslach-Geiselwind-Schlüsselfeld 
 
 Projekt Nr. 03/00/16/887 

Hanns-Seidel-Stiftung e.V. | Postfach 19 08 46 | 80608 München 
Vorsitzende: Prof. Ursula Männle, Staatsministerin a.D. | Hauptgeschäftsführer: Dr. Peter Witterauf 

VEREINSRECHT 
 rechtliche Grundlagen zur Vereins- und Vorstandsarbeit (Datenschutz, 
Versicherung, Gemeinnützigkeit, Aufsichtspflicht, Jugendschutz…) 

 Strategien zur Vermeidung und Absicherung von Haftungsrisiken 

Aktuelle Informationen und Veranstaltungen der Kommunalen Allianz 20/2016 3



AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses für die

1. Änderung des Bebauungsplans
„Gewerbegebiet Attelsdorf“
der Stadt Schlüsselfeld
Der Stadtrat Schlüsselfeld hat mit Beschluss vom 15. September 2016 die 1. 
Änderung des Bebauungsplans „Gewerbegebiet Attelsdorf“ als Satzung be-
schlossen. Dieser Beschluss wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 des Baugesetz-
buchs (BauGB) ortsüblich bekannt gemacht. Mit dieser Bekanntmachung tritt 
der Bebauungsplan in Kraft. Jedermann kann den Bebauungsplan mit der 
Begründung sowie die zusammenfassende Erklärung über die Art und Weise, 
wie die Umweltbelange und die Ergebnisse der Öffentlichkeits- und Behör-
denbeteiligung in dem Bebauungsplan berücksichtigt wurden, und aus wel-
chen Gründen der Plan nach Abwägung mit den geprüften, in Betracht kom-
menden anderweitigen Planungsmöglichkeiten gewählt wurde, bei der Stadt 
Schlüsselfeld (Rathaus, Zimmer 14) einsehen und über deren Inhalt Auskunft 
verlangen.

Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von Ver-
fahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der Abwägung sowie die 
Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird hingewiesen. Unbeachtlich werden 
demnach 

 1.  eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der 
dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, 

 2.  eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verlet-
zung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und des 
Flächennutzungsplans und 

 3.  nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvor-
gangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Bebauungs-
plans schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden sind; der 
Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel begründen soll, ist darzule-
gen. Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie 
Abs. 4 BauGB hingewiesen. Danach erlöschen Entschädigungsansprüche für 
nach den §§ 39 bis 42 BauGB eingetretene Vermögensnachteile, wenn nicht 
innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Vermö-
gensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruches herbeigeführt 
wird.

Schlüsselfeld, den 10. Oktober 2016

STADT SCHLÜSSELFELD
Johannes Krapp, 1. Bürgermeister

Bekanntmachung

2. Änderung und Erweiterung
Bebauungs- und Grünordnungsplan 
„GEWERBEGEBIET SCHLÜSSELFELD“
Stadt Schlüsselfeld

Bekanntmachung der Ergänzung des
Aufstellungsbeschlusses
Der Stadtrat Schlüsselfeld hat in seiner Sitzung vom 13. Oktober 2016 be-
schlossen, den Aufstellungsbeschluss „2. Änderung und Erweiterung Bebau-
ungs- und Grünordnungsplan Gewerbegebiet Schlüsselfeld“ vom 16. Juni 
2016 zu ergänzen.

Folgende Grundstücke der Gemarkung Thüngfeld sollen in den Gel-
tungsbereich mit aufgenommen werden:

Flurnummern ganz: 317, 318 und 319
Flurnummern teilweise: 850 und 852/1

Es sollen die bestehenden nördlichen Gewerbegebietsfl ächen als einge-
schränkte Gewerbegebiete ausgewiesen werden.

Schlüsselfeld, den 14. Oktober 2016

STADT SCHLÜSSELFELD
Johannes Krapp, 1. Bürgermeister

2. Änderung und Erweiterung
Bebauungs- und Grünordnungsplan 
„GEWERBEGEBIET SCHLÜSSELFELD“
Stadt Schlüsselfeld
und

9. Änderung des Flächennutzungs- und
Landschaftsplanes
Schlüsselfeld, Attelsdorf - Bereich Gewerbegebiet
Stadt Schlüsselfeld, Lkrs. Bamberg

Bekanntmachung über die Beteiligung der Öffentlichkeit 
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB
Der Stadtrat Schlüsselfeld hat am 13.10.2016 den Entwurf der 2. Änderung 
des Bebauungs- und Grünordnungsplans „Gewerbegebiet Schlüsselfeld“ in 
Attelsdorf vom Büro für Städtebau und Bauleitplanung, Wittmann, Valier und 
Partner GbR in der Fassung vom 13.10.2016 mit Begründung und Umweltbe-
richt vom 13.10.2016 gebilligt und die öffentliche Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 
BauGB beschlossen.

Gleichzeitig hat der Stadtrat Schlüsselfeld die 9. Änderung des Flächennut-
zungs- und Landschaftsplanes Schlüsselfeld, Attelsdorf - Bereich Gewerbege-
biet - vom Büro für Städtebau und Bauleitplanung, Wittmann, Valier und Partner 
GbR in der Fassung vom 16.06.2016 mit Begründung vom 16.06.2016 gebilligt 
und ebenso die öffentliche Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB beschlossen.

Die so bezeichneten Planentwürfe und die Begründungen sowie der Umwelt-
bericht liegen in der Fassung vom 13.10.2016 (Bebauungsplan) bzw. 16.06.2016 
(Flächennutzungsplan) in der Zeit vom 31. Oktober 2016 bis einschließlich 
1. Dezember 2016 im Rathaus der Stadt Schlüsselfeld, Marktplatz 5, 96132 
Schlüsselfeld während der Dienststunden gemäß § 3 Abs. 2 BauGB öffent-
lich aus. Während der Auslegungszeit kann jedermann Bedenken oder Anre-
gungen zu den Planentwürfen schriftlich oder zur Niederschrift vorbringen.

Die Auslegung wird weiterhin mit dem Hinweis versehen, dass nicht fristge-
recht abgegebene Stellungnahmen unberücksichtigt bleiben und dass ein An-
trag nach § 47 Verwaltungsgerichtsordnung unzulässig ist, wenn mit ihm nur 
Einwendungen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im Rahmen 
der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten gel-
tend gemacht werden können.

Folgende wesentlichen umweltbezogenen Stellungnahmen und Gutach-
ten liegen zwischenzeitlich vor und können im Rathaus der Stadt Schlüs-
selfeld im Rahmen der öffentlichen Auslegung eingesehen werden:

Folgende wesentliche umweltbezogene Gutachten liegen vor:

Büro Müller-BBM, Schreiben vom 20.09.2016 zur überschlägigen Abschätzung 
„Anforderungen für eingeschränkte Wohnnutzung im Gewerbegebiet zur Si-
cherstellung des uneingeschränkten Nachtbetriebes“ 

Ein ausführliches Schallschutzgutachten zum Gewerbelärm wird im Rahmen 
des Baugenehmigungsverfahrens erstellt.

Im Rahmen des Baugenehmigungsverfahrens wird gemäß vorab erfolgter Ab-
stimmungen auch ein Gutachten zur Luftreinhaltung erstellt.

Folgende wesentliche umweltbezogene Stellungnahmen liegen vor:

Landratsamtes Bamberg, Schr. v. 05.08.2016 

Immissionsschutz
-  Anmerkung bzgl. textlichen Festsetzungen zur Nutzungseinschränkung 

und zum Ausschluss von Nutzung

Mitteilungen der

mit den Ortsteilen Thüngbach, Aschbach, Hohn am Berg, Ziegelsambach, Wüstenbuch, Heuchelheim, Rambach, 
Debersdorf, Eckersbach, Thüngfeld, Attelsdorf, Elsendorf, Possenfelden, Lach, Güntersdorf, Obermelsendorf, 
Untermelsendorf, Bernroth, Reichmannsdorf, Fallmeisterei, Hopfenmühle

Öffnungszeiten der Gemeinde: Montag - Freitag 8 - 12 Uhr, Montag 13.30 - 18 Uhr
Telefon: (0 95 52) 9 22 20, Telefax: (0 95 52) 92 22 30, E-Mail: stadt@schluesselfeld.de, Internet: www.schluesselfeld.de

STADT SCHLÜSSELFELD



- Anmerkungen bzgl. Größe des Geltungsbereich
- Anmerkungen bzgl. Schutzabstand zu benachbarter Bebauung
- Anmerkungen bzgl. notwendiger Gutachten

Bodenschutz
-  Keine Altlastverdachtsfl ächen, Altablagerungen oder schädliche Boden-

veränderungen bekannt.

Wasserrecht
-  Hinweis bzgl. Stellungnahme vom 21.02.2011 zur 1. Bebauungsplanände-

rung mit beinhalteten Hinweisen zu Niederschlagswassereinleitung und 
Entwässerungsplanung

-  Hinweis bzgl. Berücksichtigung ergänzender Vorgaben des Wasserwirt-
schaftsamtes Kronach

Verkehrswesen
-  Hinweise bzgl. Freihaltung von Sichtfeldern und des Lichtraumprofi ls so-

wie Vermeidung von Sichtbeeinträchtigungen

Wasserwirtschaftsamt Kronach, Schr. v. 16.08.2016 

Abwasser
-  Anmerkung bzgl. zu behandelnder Nachweise zur Einleitung von Nieder-

schlagswasser

Wasserversorgung
- Anmerkung bzgl. Aufnahme des Wasserverbrauchs in der Begründung
- Anregung bzgl. der Erstellung von Baugrundgutachten vor Baubeginn
-  Hinweis bzgl. Berücksichtigung von Möglichkeiten zur Minimierung der 

Flächenversiegelung

Staatliches Bauamt Bamberg, Schr. v. 18.07.2016 

-  Anmerkung bzgl. Vermeidung von Blendung der Verkehrsteilnehmer 
durch Sonnenkollektoren

-  Hinweis bzgl. von der Straße ausgehende Emissionen und Träger ggf. er-
forderlicher Lärmschutzmaßnahmen 

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Bamberg, Schr. v. 
22.07.2016 

-  Hinweis bzgl. sparsamen Umgang mit Grund und Boden sowie Verringe-
rung der zusätzlichen Inanspruchnahme von Flächen 

-  Anmerkung zur weiterhin uneingeschränkten Nutzung und Erreichbarkeit 
angrenzender landwirtschaftlich genutzter Flächen

-  Anmerkung zu Abgrabungen oder Auffüllungen, Einfriedungen, Abstände 
von Gehölzpfl anzungen

- Hinweise bzgl. der Nutzung und Gestaltung der Ausgleichsfl ächen

Bayernwerk AG, Schr. v. 12.07.2016 

-  Hinweis und Anmerkungen zu vorhandenen Leitungen und bzgl. Lei-
tungsplanung

Gewerbeaufsichtsamt Coburg, Schr. v. 07.07.2016 

-  Hinweis bzgl. Stellungnahme vom 15.08.2016 mit beinhaltetem Hinweis 
zum Schutzabstand zur angrenzenden Bebauung

Des Weiteren sind folgende Arten umweltbezogener Informationen ver-
fügbar:

Informationen zu den Schutzgütern Mensch, Tiere und Pfl anzen, Biodiversität, 
Boden und Wasser, Klima, Luft, Landschaft, Kultur- und Sachgüter. (Die Einzel-
heiten sind dem Umweltbericht zu entnehmen).

Schlüsselfeld, den 14. Oktober 2016

STADT SCHLÜSSELFELD
Johannes Krapp, 1. Bürgermeister

SONSTIGE BEKANNTMACHUNGEN

T e l e k o m
Schnelles Internet für Schlüsselfeld rückt näher

  63,2 Kilometer Glasfaser und 20 neue Verteiler
  Bandbreiten bis zu 200 MBit/s möglich
  1.090 Haushalte können ab Ende April 2017 schnellere Anschlüsse nutzen 

Die Vorbereitungen und Planungen zum Glasfaser-Ausbau der Telekom in 
Schlüsselfeld und seinen Ortsteilen Lach, Güntersdorf, Reichmannsdorf, At-
telsdorf, Possenfelden, Elsendorf, Heuchelheim, Gewerbegebiet Schlüsselfeld, 
Eckersbach, Thüngbach, Untermelsendorf, Debersdorf, Ziegelsambach, Asch-
bach, Hohn a. Berg und Wüstenbuch laufen auf Hochtouren. 
In Kürze wird mit den Bauarbeiten in den östlichen Stadtteilen begonnen, so 
dass diese bereits Ende Februar 2017 in Betrieb genommen werden können. 
Alle anderen Stadtteile sollen bis Ende April 2017 fertiggestellt werden. 
Dann können die schnellen Anschlüsse mit bis zu 50 Megabit pro Sekunde 
(MBit/s) in Lach, Güntersdorf, Reichmannsdorf, Attelsdorf, Possenfelden, El-
sendorf, Heuchelheim, Gewerbegebiet Schlüsselfeld, Eckersbach, Thüngbach, 
Untermelsendorf, Debersdorf, Ziegelsambach, Aschbach, Hohn a. Berg  und 

bis zu 200 Megabit pro Sekunde in Wüstenbuch gebucht werden. 
Insgesamt werden rund 63,2 Kilometer Glasfaser verlegt und 18 Mulitfunkti-
onsgehäuse sowie zwei Glasfasernetzverteiler aufgestellt. Davon profi tieren 
1.090 Haushalte.

„Gut, dass der Ausbau so zügig voranschreitet“, sagt Johannes Krapp, Bürger-
meister der Stadt Schlüsselfeld. „Unsere Bürgerinnen und Bürger können es 
kaum erwarten, die moderne digitale Infrastruktur zu nutzen.“

„ Schnelle Internetanschlüsse sind heute für das Leben und Arbeiten der Bür-
ger und Bürgerinnen  von Schlüsselfeld unverzichtbar“, „Die Arbeiten lau-
fen auf Hochtouren: Viele Glasfaserkabel sind verlegt, viele Verteiler stehen 
schon,“ sagt Marion Thüngen, Regio Managerin Telekom, „Wir danken der 
Kommune für die gute Zusammenarbeit.“
 „Wir halten die Beeinträchtigungen für die Anwohner so gering wie möglich 
und gehen immer in überschaubaren Bauabschnitten zügig voran.“ sagt Klaus 
Markert, Projektleiter Telekom Technik.

So läuft der Ausbau
Sobald alle Leitungen verlegt und Multifunktionsgehäuse/Glasfasernetzver-
teiler aufgestellt sind, erfolgt der Anschluss ans Netz der Telekom. Der Aus-
bau dauert in der Regel zwölf Monate. Anschließend können die Kunden die 
schnellen Geschwindigkeiten beauftragen.

Wie die Technik funktioniert 
VDSL (Very High Speed Digital Subscriber Line) ist eine Breitbandtechnologie. 
Diese nutzt für die Übertragung von Daten eine Kombination aus Kupfer- und 
Glasfaserleitungen. VDSL unterscheidet sich von DSL (Digital Subscriber Line) 
durch deutlich höhere Übertragungsgeschwindigkeiten. Mit VDSL wird der-
zeit eine Übertragungsrate von bis zu 50 Megabit pro Sekunde (MBit/s) beim 
Herunterladen erreicht. Ein DSL-Anschluss schafft bis zu 16 MBit/s.

Je näher die Glasfaserleitung an die Kundenanschlüsse heranreicht, desto hö-
her ist das Tempo. Deshalb verlegt die Telekom jetzt Glasfaser bis in die Mul-
tifunktionsgehäuse (MFG), den großen grauen Kästen am Straßenrand, einer 
Art Mini-Vermittlungsstelle. Im MFG wird das Lichtsignal in ein elektronisches 
Signal gewandelt und über das bestehende Kupferkabel zum Anschluss des 
Kunden übertragen. 

Glasfaser bis zu den Glasfasernetzverteilern und von dort weiter bis in die 
Häuser wird im Stadtteil Wüstenbuch verlegt. Damit das möglich ist, müssen 
die Hauseigentümer eine Einverständniserklärung unterschreiben. Die Eigen-
tümer werden dazu von der Telekom direkt kontaktiert. Nach dem Ausbau ste-
hen Geschwindigkeiten von 200 Mbit/s im Download und  bis  zu 100 MBit/s 
im Upload zur Verfügung. 

Dafür wird Bandbreite benötigt
Für das einfache Surfen, das Lesen von E-Mails und selbst für das Herunterla-
den von einzelnen Musiktiteln reichen DSL-Geschwindigkeiten. Mit VDSL und 
Glasfaser bis ins Haus ist mehr möglich: Telefonieren, Surfen und Fernsehen ist 
über diesen Anschluss gleichzeitig möglich. Die hohen Datenraten verkürzen 
die Ladezeiten von Webseiten und Dokumenten erheblich und Streaming-
Angebote von Musikanbietern und Videoportalen laufen ruckelfrei.

Weitere Informationen 
Wer mehr über Verfügbarkeit, Geschwindigkeiten und Tarife der Telekom er-
fahren will, kann sich im Internet oder beim Kundenservice der Telekom in-
formieren:
  www.telekom.de/breitbandausbau-deutschland
  Neukunden: 0800 330 3000 (kostenlos)
  Telekom-Kunden: 0800 330 1000 (kostenlos)

Und natürlich beraten die Mitarbeiter in den Telekom Shops und die Fach-
händler gerne:
  TC-Center Höchstadt, Ludwig Zech, Schillerplatz 4, 91315 Höchstadt
  Expert Bamberg GmbH, Michelinstr. 142, 96103 Hallstadt
  Telekom Shop Bamberg,  Hauptwachstr. 13, 96047 Bamberg
  Telekom Shop Bamberg, Grüner Markt 8, 96047 Bamberg
  Telekom Shop Hallstadt, Emil-Kemmer-Str. 9, 96103 Hallstadt

Parken am Marktplatz in Schlüsselfeld – 
Widerrechtliches Anbringen von Schreiben an Fahrzeugen
Der Stadtverwaltung wurde erneut angezeigt, dass auf dem Marktplatz 
in Schlüsselfeld an parkenden Fahrzeugen Schreiben mit dem Hinweis 
auf verkehrswidriges Parken angebracht werden, die den Anschein er-
wecken, dass sie von der Stadtverwaltung kommen. Dies ist nicht der Fall 
– Schreiben der Stadtverwaltung enthalten einen Dienststempelabdruck 
und auch ein Datum.
Im Übrigen ist für die Verkehrsüberwachung und Ahndung von Verstö-
ßen die Polizei zuständig.
Das Anbringen von Schreiben, die mit Stadtverwaltung gezeichnet 
sind, stellt den Straftatbestand der Amtsanmaßung dar und wird 
ausdrücklich untersagt.

STADT SCHLÜSSELFELD
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Verkauf von Polterholz
Die Stadt Schlüsselfeld hat aus dem Stadtwald Polterholz zu verkaufen. 
Es handelt sich um Hartholz (Buche/Eiche), 4-m-Stücke, unterschiedlich 
große Polter; Preis: 60,00 EUR/fm.

Bei Rückfragen und/oder Kaufi nteresse wenden Sie sich an die Forst-
dienststelle Schlüsselfeld, H. Göbel, Tel. 09552/284, oder die Stadtverwal-
tung, Tel. 09552/92 22 24.

Landwirtschaftliche Grundstücke gesucht!
Die Stadt Schlüsselfeld sucht landwirtschaftliche Grundstücke zum Kauf.
Angebote senden Sie bitte an die Stadtverwaltung Schlüsselfeld, Marktplatz 5,
96132 Schlüsselfeld.
Auskunft dazu erhalten Sie von Herrn Bgm. Krapp und Herrn Obermayer,
Rathaus Zi 14 oder Tel.-Nr. 09552/92 22-23.

Auf dem Gelände der Firma Röder (Am Roßberg, Schlüsselfeld) fi ndet 
am 22.10.2016 eine Feuerwerk Produktpräsentation zwischen 19 und 
22 Uhr statt. Bitte beachten Sie, dass es in dieser Zeit zu Lärmbelästi-
gungen kommen kann. Das Feuerwerk wurde beim zuständigen Gewer-
beaufsichtsamt durch den Veranstalter angemeldet.

Stadtverwaltung Schlüsselfeld

CAFÉ SEHNSUCHT            
Zehntscheune Schlüsselfeld am
29.10.2016 um 19.30 Uhr

Kirchhof singt Hofmann 
- Kabarettchansons der Gegenwart 

Eintrittspreis 17 €
Kartenvorverkauf im Rathaus Schlüsselfeld oder unter www.okticket.de

Gedanken- und Tastenspiele geben sich die Hand und gehen eine Liai-
son mit facettenreichen Interpretationen ein: Silvia Kirchhof (Gesang) 
und Achim Hofmann (Text/Musik, Klavier) präsentieren ihr eigenes Lie-
derprogramm. 
Sie kreisen um die großen und kleinen Themen des Menschen, seiner 
weiten Welt und verwinkelten Gesellschaft: Chansons mit und ohne Sex, 
das Berufsleben, das Frau- oder Mannsein, das Prominentsein treffen auf 
politische Konfektionsgrößen, Wildereien in Männerdomänen, seltsame 
Geschichtsphilosophien und unsere fragwürdige Willkommenskultur. 
Pfeilgerade oder um die Ecke nehmen die Künstler ihr Publikum, mit 
einem Augenzwinkern mit, und sich nicht raus. Ein neuer musikalischer 
Beitrag zur Gegenwartskultur.

Manöver und andere Übungen der Bundes-
wehr und der Streitkräfte der Entsendestaaten
In der Zeit bis 30. Nov. 2016 fi nden wieder Manöver der Bundeswehr, der 
US-Streitkräfte und Entsendestaaten statt, die sich auch auf das Gebiet der 
Einheitsgemeinde Schlüsselfeld erstrecken können. Die Bevölkerung wird ge-
beten, sich von Einrichtungen der übenden Truppe fernzuhalten. Auf die Ge-
fahren, die von liegen gebliebenen Sprengmitteln, Fundmunition und derglei-
chen ausgehen können, wird hingewiesen. Vor dem Berühren, Aufheben oder 
Transportieren derartiger Gegenstände werden gewarnt. Zur Schadensab-
wicklung erteilen die Gemeinden (Art. 58 BayGO) und das LRA Bamberg (Tel. 
0951/85-343) nähere Auskünfte.

Wasserleitung schützen!
Empfehlungen für die kalte Jahreszeit
Mit Beginn der kalten Jahreszeit sollten von den Grundstücksbesitzern vor-
beugende Maßnahmen zum Schutz der Wasserleitungen getroffen werden.
Zunächst müssen alle nicht benutzten Leitungen abgestellt und entleert wer-
den. Besonders die frostgefährdeten Anlageteile wie Leitungen in Dachbö-
den, an Außenmauern, an Bauwasserzählern, in nicht benutzen Räumen usw., 
insbesonders Wasserbehälter und Wasserzähler müssen mit Isoliermaterial 
umwickelt und geschützt werden. Bei besonders starkem Frost empfi ehlt es 
sich, das Wasser ganz abzustellen und die Leitungen zu entleeren.
Weiterhin ist es angebracht, Kellertüren und Fenster geschlossen zu halten 
und sorgfältig abzudichten. Erhöhte Aufmerksamkeit sind Wasserzählern in 
Neubauten zu widmen, da diese besonders der Kälteeinwirkung ausgesetzt 
sind. Sinkt nämlich die Temperatur bis zum Gefrierpunkt, muss rechtzeitig an 

eine Beheizung des Raumes, in dem der Wasserzähler untergebracht ist, ge-
dacht werden, da die Kosten für Auswechslung und die Reparatur aufgefrore-
ner Wasserzähler zu Lasten des betreffenden Abnehmers gehen.

Bei Fragen steht unser Wasserwart Herr Herderich Karl, Tel. 0160/90744771 
gerne zur Verfügung.

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes Schlüsselfeld 
(Debersdorfer Str.)

Sommerzeit (ab Uhrenumstellung)
Dienstag 15.00 – 18.00 Uhr Samstag   9.00 – 14.00 Uhr

Winterzeit (ab Uhrenumstellung)
Dienstag 15.00 – 17.00 Uhr Samstag  9.00 – 13.00 Uhr

Das LRA informiert!
Die „Stillen Tage“ stehen vor der Tür
Das Jahr neigt sich langsam dem Ende entgegen und die so genannten Stillen 
Tage stehen bevor. Vor diesem Hintergrund weist das Landratsamt Bamberg 
darauf hin, dass Allerheiligen am Dienstag, 1. November, der Volkstrauertag 
am Sonntag, 13. November sowie der Buß- und Bettag am Mittwoch, 16. No-
vember und der Totensonntag am 20. November so genannte „Stille Tage“ im 
Sinne des Bayerischen Feiertagsgesetzes sind.
Demnach sind an diesen Tagen öffentliche Unterhaltungsveranstaltungen 
nur dann erlaubt, wenn der diesen Tagen entsprechende ernste Charakter ge-
wahrt bleibt. Nach dem geänderten Feiertagsgesetz müssen nun alle in einem 
anderen Sinn für den jeweiligen Vorabend (v. a. Samstage) geplanten öffent-
lichen Unterhaltungsveranstaltungen erst um spätestens 2:00 Uhr enden. An 
den Stillen Tagen ist zudem der Betrieb von Spielhallen und Spielautomaten 
nicht zulässig, da es sich hierbei um Unterhaltungsveranstaltungen handelt, 
die dem ernsten Charakter dieser Tage zweifellos widersprechen.
Gleiches gilt für den Heiligen Abend, an diesem Tag allerdings nur in der Zeit 
von 14:00 bis 24:00 Uhr. 
Wer diese Regelungen nicht beachtet, kann mit Bußgeld belegt werden.

Veranstaltungsreihe „Psychische Gesundheit“ geht in die 
nächste Runde
Die Gesundheitsregion plus und der Fachbereich Gesundheitswesen am LRA 
Bbg. bieten im Rahmen der Veranstaltungsreihe mit einer Vielzahl an Koopera-
tionspartnern verschiedenste Vorträge, Seminare sowie eine Tagung zum The-
ma psychische Gesundheit von Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen an. 
Aufgrund des erweiterten Aktionszeitraums bis April 2017 gibt es insgesamt 
drei Programmfl yer. Nähere Informationen zur Veranstaltungsreihe, sowie den 
aktuellen Flyer gibt es unter www.bamberg.gesundheitsregion-plus.de 

Vortragsabend zum „Wechselmodell“
Am 29. Nov. 2016, um 17:00 Uhr fi ndet in der AWO Bamberg der Vortrag „Das 
Wechselmodell boomt“ abwechselnde Betreuung von Kindern getrennt er-
ziehender Eltern statt. Kein anderes Thema wurde in den vergangenen Jahren 
bei Eltern, Fachkräften und in der Justiz so lebhaft diskutiert, wie das Wechsel-
modell. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. Der Eintritt ist frei.

Wer erhält das Kunststipendium 2017?
Stadt und Landkreis Bamberg stellen im jährlichen Wechsel für Leistungen 
auf den Gebieten der Literatur, der Musik, der bildenden Kunst oder der dar-
stellenden Kunst ein „Kunststipendium Region Bamberg“ zur Verfügung. 
Professionell arbeitende Künstlerinnen und Künstler mit Hauptwohnsitz 
und Lebensmittelpunkt in Stadt und Landkreis Bamberg können sich für das 
„Kunststipendium Region Bamberg“ bis 1. November 2016 bewerben.
Das Bewerbungsformular und weitere Infos sind zu fi nden unter
www.stadt.bamberg.de/kunststipendium

AUS DEM STADTRAT

Bauanträge
Der Stadtrat erteilt das Einvernehmen 
-  zur Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplans „Am Weinberg“ zur 

Errichtung eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage auf dem Grundstück 
Schillerstraße 12, Schlüsselfeld durch Reimund und Anita Burger, Geiselwind.

-  zur Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplans „Schlattenran-
gen“ für die Nutzungsänderung des bestehenden Einfamilienhauses auf dem 
Grundstück Am Eichenwald 11, Aschbach zu einem Dreifamilienhaus durch 
Dr. Helmut Lang, Nürnberg.

Änderung des Bebauungs- und Grünordnungsplans
„Gewerbegebiet Schlüsselfeld“
Die Frist für das Beteiligungsverfahren endete am 12. August 2016. Die Planung 
lag im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 
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BauGB und der frühzeitigen Beteiligung der Behörden und sonstiger Träger 
öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 1 BauGB vom 11. Juli 2016 bis einschließlich 
12. August 2016 öffentlich aus. Der Stadtrat nimmt die Stellungnahmen bzw. 
die Ausführungen der Träger öffentlicher Belange zur Kenntnis. Der Stadtrat 
Schlüsselfeld billigt den vom Büro für Städtebau und Bauleitplanung Witt-
mann, Valier und Partner GBR, Bamberg ausgearbeiteten Planentwurf in der 
Fassung vom 16.06.2016 mit Begründung und Umweltbericht vom 16.06.2016 
sowie den heute beschlossenen Planänderungen.

9. Änderung des Flächennutzungs- und Landschaftsplans 
der Stadt Schlüsselfeld
Die Frist für das Beteiligungsverfahren endete am 12. August 2016. Die Planung 
lag im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 
BauGB und der frühzeitigen Beteiligung der Behörden und sonstiger Träger 
öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 1 BauGB vom 11. Juli 2016 bis einschließlich 
12. August 2016 öffentlich aus. Der Stadtrat nimmt die Stellungnahmen bzw. 
die Ausführungen der Träger öffentlicher Belange zur Kenntnis. Der Stadtrat 
Schlüsselfeld billigt den vom Büro für Städtebau und Bauleitplanung Witt-
mann, Valier und Partner GBR, Bamberg ausgearbeiteten Planentwurf in der 
Fassung vom 16.06.2016 mit Begründung vom 16.06.2016.

Der Stadtrat Schlüsselfeld beschließt, für das Gebiet „Reichmannsdorf Süd-
west II“ in Reichmannsdorf die Aufstellung einer Einbeziehungssatzung 
nach § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3 BauGB. Durch die Satzung wird die durch die bau-
liche Nutzung der angrenzenden Bereiche geprägte Außenbereichsfl äche in 
den im Zusammenhang bebauten Gemeindeteil Reichmannsdorf einbezogen. 
Es sollen Flächen am Rande des „Mischgebietes“ ausgewiesen werden. Der 
Geltungsbereich umfasst Teilfl ächen der Flurnummer 25 (Am Berg 12) der Ge-
markung Reichmannsdorf. Die Planungskosten sind von den Antragstellern zu 
übernehmen. Der Stadtrat Schlüsselfeld nimmt Kenntnis von dem Entwurf der 
Einbeziehungssatzung im Gemeindeteil Reichmannsdorf vom Büro für Städ-
tebau und Bauleitplanung, Wittmann, Valier und Partner GbR in der Fassung 
vom 13. Oktober 2016 und billigt diese Planfassung einschließlich Begrün-
dung. Die Beteiligung der Öffentlichkeit und der Behörden richtet sich nach 
§ 34 Abs. 6 BauGB in Verbindung mit § 34 Abs. 4 Nr. 3 BauGB und § 13 Abs. 2 
Satz 1 Nr. 1 BauGB. Demnach kann von einer frühzeitigen Unterrichtung und 
Erörterung abgesehen werden.

Auf der Grundlage der eingereichten Anträge hat die Stadtverwaltung nach 
einem Punktesystem für die jährliche Förderung der örtlichen Musikgrup-
pen (Chöre und Kapellen) einen Gesamtbetrag von EUR 2.914,98 errechnet. 
Der Stadtrat beschließt, den Musikgruppen die berechneten Zuschüsse zu ge-
währen.

NACHRICHTEN AUS DEM STADTMUSEUM

Stadtmuseum Schlüsselfeld
Geöffnet von Ostern bis November        Sonntag 10 - 16 Uhr
(Zusätzliche Termine für Gruppen und Führungen nach Vereinbarung mit der 
Stadtverwaltung, Tel. 09552/9222-10 oder Herrn Auer, Tel. 09552/1763)

SCHULNACHRICHTEN

VS Schlüsselfeld
Sprechstunden der Lehrkräfte im Schuljahr 2016/17

Klasse Lehrkraft Zimmer Wochentag Uhrzeit

1a Fr. Bergrab Sprechzimmer Donnerstag 8.45 – 9.30

1b Fr. Uri Sprechzimmer Montag 9.45 – 10.30

2a Fr. Biberger Klassenzimmer Montag 10.30 – 11.15

2b Fr. Noppenberger Klassenzimmer Mittwoch 11.30 – 12.15

3a Hr. Hüttner Klassenzimmer Mittwoch 11.30 – 12.15

3b Fr. Kraus Sprechzimmer Freitag 10.30 – 11.15

4a Fr. Morosow Klassenzimmer Montag 12.15 – 13.00

4b Hr. Philipp Sprechzimmer Freitag 8.45 – 9.30

4c Fr. Thiel Klassenzimmer Mittwoch 8.45 – 9.30

5a Hr. Roppelt Sprechzimmer Montag 10.30 – 11.15

6a Hr. Sigmund Sprechzimmer Dienstag 9.45 – 10.30

6b Fr. Hußenether Sprechzimmer Mittwoch 8.45 – 9.30

7a Fr. Schmitt-Bau-
mann

Sprechzimmer Mittwoch 9.45 – 10.30

8a Fr. Dempert Konrektorat Montag 10.30 – 11.15

8b Fr. Weigert Sprechzimmer Dienstag 8.45 – 9.30

9a Fr. Villa Sprechzimmer Montag 9.45 – 10.30

9b Hr. Leimeister Sprechzimmer Dienstag 8.00 – 8.45

Fr. Bogner Handarbeit Montag 13.00 – 13.45

Fr. Böhm Lehrerzimmer Montag 9.45 – 10.30

Fr. Göbel Lehrerzimmer Freitag 10.30 – 11.15

Fr. Grimm Lehrerzimmer Freitag 10.03 – 11.15

Fr. Heger Sprechzimmer Mittwoch 9.45 – 10.30

Hr. Hofmann Rektorat Donnerstag 11.30 – 12.15

Pfr. Kestler nach Absprache

Hr. Klein nach Absprache

Fr. Sandner Sprechzimmer Freitag 12.15 – 13.00

Fr. Telmes Lehrerzimmer Mittwoch 10.30 – 11.15

Fr. Zehner Schulküche Montag 8.45 – 9.30

Klassenelternsprecher
1a Zimmermann, Alesia Mayd, Sabine
1b Maisel, Anne-Katrin Kübrich, Daniel
2a Diercks, Desiree Winkler, Marion
2b Bomba, Simone Wagner, Yvonne
3a Krug, Michaela 
3b Zahn, Christine Kärtner, Katja
4a Haller, Ina Remke, Christine
4b Krämer, Marcus Leiste Markus
4c Thomann, Beate Seeberger, Daniela
5a David, Marina Reiterer Ulrike
6a Coban, Alexandra Engefehr, Melanie
6b Heß, Elisabeth Oberst, Markus
7a Haas, Steffanie Kreß, Anita
8a Schilk, Karin Hofmann-Werner, Anita
8b Linsner, Christian Dempert, Adelheid
9a Schulz, Diana Häusler, Bianka
9b Ritter, Alice Kullig-Krönert, Christine

Elternbeiratswahl 2016/17
Elternbeiratsvorsitzende der Grund- und Mittelschule
Angelika Feustel

Elternbeiratsvorsitzende der Grundschule
Christina Werner- Nieberlein

Stellvertretende Vorsitzende
Tanja Ott

Weitere Mitglieder des Elternbeirates der Grundschule
Daniel Kübrich, Marcus Krämer, Christine Zahn

Elternbeiratsvorsitzende der Mittelschule
Angelika Feustel

Stellvertretender Vorsitzender 
Marcus Oberst

Weitere Mitglieder des Elternbeirates der Mittelschule
Alexandra Coban, Elisabeth Hess, Christian Linsner

Graf-Stauffenberg-Wirtschaftsschule
Der Weg zur Mittleren Reife
Am Donnerstag, 8. Dezember 2016, fi ndet um 19.00 Uhr in der Graf-Stauf-
fenberg-Wirtschaftsschule, Bamberg, Kloster-Langheim-Str. 11, eine Informa-
tionsveranstaltung zum Übertritt an die Wirtschaftsschule statt.
Weitere Infos unter Tel. 0951/9146-100 oder
http://www.wirtschaftsschule-bamberg.de

KINDERGARTENNACHRICHTEN

Krabbelgruppe Schlüsselfeld
Die Krabbelgruppe Schlüsselfeld trifft sich Montags, vormittags von 10.00 bis 
11.30 Uhr im 1. Stock des Pfarrzentrums.
Die Termine sind unter http://www.st-johannes-schluesselfeld.de/grup-
pen_und_gremien/familie/index.html einsehbar.
Nähere Infos gibt es auch unter Tel. 09552/92 91 339 (Michaela Feder).
Interessierte sind jederzeit herzlich willkommen!
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Pfarrei St. Johannes d. T. - Schlüsselfeld
Geistliches Konzert in der Marienkirche mit dem Chor der 
Pfarrkirche St. Johannes d.T. am 23. Oktober 2016
„Alles mit Gott und nichts ohn‘ ihn“ lautet der Titel einer Strophenarie, die 
J.S. Bach 1713 anlässlich des Geburtstags von Herzog Wilhelm Ernst von Sach-
sen-Weimar komponierte und gibt uns den inhaltlichen Leitfaden für das Kon-
zert des Kirchenchores am 23.10.2016 um 17 Uhr in der Marienkirche.
Der Eintritt ist frei; Spenden für die Chorarbeit sind erbeten.
Weitere Infos unter: www.st-johannes-schluesselfeld.de

Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht, 
Betreuungsverfügung
Wofür soll ich denn überhaupt Vorsorge treffen? Was kann denn schon passie-
ren? Was ist eine Patientenverfügung, wann gilt diese, wie fasse ich sie ab? Was 
sind eine Vorsorgevollmacht und Betreuungsverfügung und benötige ich sie 
überhaupt? Dies waren die Themenbereiche, über die Herr Dr. Hans-Joachim 
Laugwitz aus Höchstadt a. d. Aisch in seinem sehr gut besuchten Vortrag im 
Schlüsselfelder Pfarrzentrum Auskunft gab. Zu diesem Herbstvortrag hatten in 

bewährter Weise die Kirchengemein-
de Aschbach - Hohn am Berg und der 
Arbeitskreis Erwachsenenbildung der 
Pfarrei Schlüsselfeld in das Pfarrzen-
trum Schlüsselfeld eingeladen.

v.l.: Stadtpfarrer Wolfgang Dettenthaler (Pfar-
rei Schlüsselfeld), Dr. Hans-Joachim Laugwitz 
(Referent) und Thomas Wächtler (Pfarrei 
Schlüsselfeld, Arbeitskreis Erwachsenenbil-
dung).

Man(n) trifft sich – Männer im Gespräch
Am Montag, 24. Okt. 2016 um 19:30 Uhr fi ndet der Vortrag „Abenteuer Wüste; 
mit dem Jeep durch Marokko“ ein Reisebericht von Jörg Schmidt-Korth statt.
Treffpunkt: Martin-Luther-Haus, Heuchelheimer Str. 9, Aschbach
Der Abend beginnt mit einer echt fränkischen Brotzeit. Das offi zielle Ende ist 
gegen 21:30 Uhr geplant.
Es lädt ein der ökumenische Männertreff Aschbach/Schlüsselfeld.

Kath. öffentliche Bücherei Schlüsselfeld 
Im Internet: 
www.st-johannes-schluesselfeld.de/wir_ueber_uns/buecherei/index.html

Die Onleihe: www.leo-nord.de 

In Facebook: Bücherei Schlüsselfeld 

Oder persönlich: Unsere Öffnungszeiten
Di. 17.30 - 19.00 Uhr, Do. 16.00 – 18.00 Uhr, So. 10.00 – 11.30 Uhr
Pfarrer-Weißenberger-Str. 3
Ab sofort sind wir zu den Öffnungszeiten unter folgender Telefonnummer zu 
erreichen: 09552/929 7066

Ev.. Kirchengem. Aschbach und Hohn a. Berg 
Krabbelgruppe
jeden Mittwoch von 9:30 bis 11:00 Uhr, in der Pfarrscheune in Aschbach (außer 
in den Ferien)

Gottesdienste
•  Sonntag, 23.10.2016, 9:30 Uhr, St. Gallus, Hohn am Berg: Kirchweihgottes-

dienst, mit Kirchen-und Posaunenchor
•  Sonntag, 30.10.2016, 11:00 Uhr, Stadtpfarrkirche in Schlüsselfeld: Tag der Be-

gegnung, mit Kirchen-und Posaunenchor
•  Montag, 31.10.2016, 19:00 Uhr, St. Gallus, Hohn am Berg: Gottesdienst mit 

Abendmahl zum Reformationstag
•  Sonntag, 06.11.2016, 9:30 Uhr, St. Laurentius, Aschbach
•  Sonntag, 06.11.2016, 11:00 Uhr, Stadtpfarrkirche, Schlüsselfeld

Seniorenkreis
Freitag, 28.10.2016, 14:00 Uhr, Martin-Luther-Haus: Evangelische, Prote-
stanten, Lutherische und Co.

Tag der Begegnung in Schlüsselfeld
Sonntag, 30.10.2016, 11:00 Uhr Beginn mit einem Gottesdienst; anschließend 
gibt es ein reichhaltiges Buffet im katholischen Pfarrzentrum

Ev. Öffentl. Gemeindebücherei Aschbach-Hohn
Martin-Luther-Haus, 96132 Aschbach, Heuchelheimer Str. 9

Unsere Öffnungszeiten: 
Mittwoch 16–18 Uhr, Freitag 17-19 Uhr.

In allen Schulferien ist die Bücherei nur mittwochs geöffnet!

Elternbeiratswahl im städtischen
Kindergarten Sonnenschein
Die Elternbeiratswahl im städtischen Kindergarten Sonnenschein für das 
Kindergartenjahr 2016/17 brachte folgendes Ergebnis:

Vorsitzende Frau Katrin Merkel

Stv. Vorsitzende Frau Christina Werner-Nieberlein

Schriftführerin Frau Stefanie Kräck

Wir bedanken uns bei den Gewählten, dass Sie das Amt angenommen haben, 
und beim Elternbeirat des letzten Kindergartenjahres für die geleistete Arbeit.

VERANSTALTUNGEN DATUM ORT VERANSTALTER

Gitarrenkonzert mit Hanna Link (Lam-
precht) und dem Weimar Guitar Quartett 

28.10.2016, 20:00 Uhr St. Johannes Schlüsselfeld Hanna Link (Lamprecht) und das Weimar 
Guitar Quartett

Café Sehnsucht 29.10.2016, 19:30 Uhr Zehntscheune Schlüsselfeld Stadt Schlüsselfeld

Treffen der Reichmannsdorfer Vereine 01.11.2016, 17:00 Uhr Gasthof Güttler Reichmannsdorfer Vereine

Drei-Franken-Mundart-Rallye 05.11.2016, 18:30 Uhr Dorfgemeinschaftshaus in Heuchelheim, 
Gasthof Lamm in Geiselwind und in der 
Kulturtankstelle in Burghaslach

Peter Giehl und Gerhard Feller vom Dorf-
gemeinschaftsverein Heuchelheim, Robert 
Hofmann vom Kulturkreis Burghaslach, Mo-
nika Rückel vom Gasthof Lamm in Geiselwind

Heuchelheim:
Totenehrung am Volkstrauertag 

12.11.2016, 16:30 Uhr Heuchelheim, Kriegerdenkmal Krieger- und Kameradschaftsverein
Heuchelheim

Martinikirchweih 11.11. - 14.11.2016 Marktplatz Schlüsselfeld Stadt Schlüsselfeld

Martinimarkt 13.11.2016 Marktplatz Schlüsselfeld Stadt Schlüsselfeld

Kirchweih Eckersbach 18.11. – 21.11.2016 Gemeinschaftsraum in Eckersbach FF Eckersbach

Kirchweih Heuchelheim 18.11. – 21.11.2016 Heuchelheim, Dorfgemeinschaftshaus Dorfgemeinschaft Heuchelheim e. V.

Modellbahnausstellung 19.11. – 20.11.2016 96132 Schlüsselfeld, An der Reichen 
Ebrach 1

Modell- und Lokalbahnfreunde Reicher 
Ebrachgrund

Frau Veiglhofer verpilgert sich 19.11.2016, 19:30 Uhr Zehntscheune Schlüsselfeld Stadt Schlüsselfeld

Schlüsselfeld - hundert Jahre im Spiegel 
alter Bilder

22.11.2016, 19:30 Uhr Zehntscheune Schlüsselfeld Georg Zipfel

VERANSTALTUNGSKALENDER
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Verband/Institution Ort Zeit

Deutsche Rentenversich., Bbg. (vorm. LVA)
(Ausk.– u. Beratungsstelle)

Schlüsselfeld, Rathaus, Sitzungssaal Dienstag,  08.11.2016,   8.30 bis 12.00 Uhr
Bitte Termin vereinbaren unter Tel. 0 95 52/92 22 15

VdK-Ortsverband Schlüsselfeld Schlüsselfeld, Rathaus, Sitzungssaal Mittwoch, 16.11.2016,   8.30 bis 10.15 Uhr

VdK-Ortsverband Aschbach Aschbach, Schlüsselfelder Weg 11 (TSV-Gaststätte) Mittwoch, 16.11.2016, 11.00 bis 12.15 Uhr

AOK Bamberg Schlüsselfeld, Rathaus, Sitzungssaal Montag, 24.10.2016,     16.00 bis 18.00 Uhr

Forstdienststelle Schlüsselfeld
Amt f. Ernährung, Landwirtschaft u. Forsten Bamberg

Schlüsselfeld, Dotzlerstr. 2 jeden Donnerstag, 15.00 bis 17.00 Uhr, Tel. 09552/284

Caritasberatungsstelle für Suchtkranke u. Angehörige Burgebrach, Steigerwaldklinik jeden Montag, 14.00 bis 18.00 Uhr u. Tel. 09 51/2 99 57 40

Burgebracher Tafel Burgebrach, Grasmannsdorfer Str. 2B Mittwoch u. Samstag, 14.30 bis 15.30 Uhr 

Energieberatung Stadt/Landkreis Bamberg Rathaus der Stadt Bamberg
Maximiliansplatz 3

Mittwoch, 26.10./02.11.2016; 12.00 bis 17.45 Uhr
Voranmeldung: LRA Bamberg, Tel. 09 51/85 - 5 54
oder Stadt Bamberg 09 51/87 - 17 24

Sprechtage mit Aktivsenioren Landratsamt Bamberg alle 2 Monate i. Wechsel m. LRA u. Stadt Bamberg
Tel. 09 51/5 09 00 05 o. www.aktivsenioren.de

Zentrum Bayern Familie u. Soziales Bibliothek i. Rathaus Bamberg, Maxplatz 3 erster Dienstag im Monat,
jeweils v. 9.00 bis 16.00 Uhr, Tel. 0921/ 605-1

SPRECHTAGE

Neue Fußgängerampel im Bereich der 
Grund- und Mittelschule im Frühjahr 2017
Nachdem ein aktueller Unfall die seitens der Stadt Schlüsselfeld seit Jahren 
angemahnte Sicherheitsproblematik im Bereich der Grund- und Mittelschule 
Schlüsselfeld wieder ins Bewusstsein gerückt hat, ist es nun gelungen, über 
das Staatliche Bauamt in Bamberg die Installation einer Fußgängerampel im 
Bereich der Schule zu erwirken. Der Stadtrat hat diese bereits 2013 beantragt, 
nachdem man aus rechtlichen Gründen gezwungen war, die dort stehenden 
30-km/h-Schilder abzubauen. 
Die Bürgermeister und die Stadtverwaltung sind erleichtert, dass es zum ei-
nen dem verunglückten Jungen wieder besser geht und dass zum anderen im 
Frühjahr 2017 endlich eine Ampel installiert wird. Ein Dank geht an das Staatli-
che Bauamt für die Unterstützung in dieser Angelegenheit. 

Johannes Krapp, 1. Bürgermeister

NACHTRAG ZU 
SONSTIGE BEKANNTMACHUNGEN

VEREINE UND VERBÄNDE

FC Thüngfeld  
Einladung zum Fortbildungslehrgang für Übungsleiter, Nach-
wuchskräfte und Interessierte
Themen: Trendsport querbeet, Erlebe die Magie der Highlights 
des Fitnesssports: (M.)ARIGA, Bokwa, xXxumba, Brasil-Brasil;
Stretching & Relax, auch die Entspannung kommt nicht zu kurz
Referentin: Monika Engelhardt, Burgkunstadt
Termin: 5. November 2016 von 9 - 14 Uhr in der Stadthalle Schlüsselfeld
Gebühr: 20,-- Euro
Anmeldung: bis 01.11. bei Mädi Zahn, Tel. 09552/578
Wichtig: Bitte Matte und –wenn vorhanden– Brasils mitbringen
Achtung: Kein Lizenzverlängerungslehrgang!

Nikolausfahrt nach Würzburg
Am Samstag, 3. Dez. 2016 fi ndet die Nikolausfahrt nach Würzburg statt.
Programm: Besuch des Weihnachtsmarktes in Würzburg und auf der Heim-
fahrt Einkehr in Geiselwind mit Nikolausüberraschung.
Fahrtkosten: Erwachsene ca. 10,00 €
Kinder 0-4 Jahre Fahrtkosten frei, Nikolaussäckchen ca. 5,00 €
Kinder 4-12 Jahre Fahrtkosten mit Nikolaussäckchen ca. 10,00 €
Abfahrt: 12:00 Uhr am großen Parkplatz Schlüsselfeld
Anmeldeschluss: Donnerstag, 20. Nov. 2016
Weitere Infos unter: Tel. 09552/578

FC - Gymnastikgruppe 
Einladung zur Fahrt zum Weihnachtsmarkt nach Michelstadt/Odenwald
Wann: Donnerstag, 8. Dez. 2016
Abfahrt: 12:00 Uhr am großen Parkplatz
Kosten: ca. 15,00 € (je nach Teilnehmerzahl)
Verbindliche Anmeldung: bis 20. Nov. 2016 bei Mädi Zahn, Thüngfeld,
                Kirchstr. 5, Tel. 09552/578

Bayer. Bauernverband
Das Bildungswerk des bayer. Bauernverbandes bietet im Nov. 2016 versch. Se-
minare, Koch- und Backkurse an. 
Veranstaltungen des Bildungswerkes sind grundsätzlich für jedermann zu-
gänglich. Auch Nichtlandwirte und Privatpersonen sind herzlich willkommen!
Anmeldung und weitere Veranstaltungen fi nden Sie unter: 
www.bildung-beratung-bayern.de.
www.BayerischerBauernVerband.de
E-Mail: bamberg@BayerischerBauernverband.de

VdK Bamberg – Sammlung „Helft Wunden heilen“
Die Bürgerinnen und Bürger der Stadt und des Landkreises Bamberg werden 
gebeten, in der Zeit vom 14.10. bis 13.11.2016 die Haussammlung „Helft Wun-
den heilen“ des Sozialverbandes VdK Bayer e.V. mit Spenden zu unterstützen. 
Bitte helfen Sie uns auch in diesem Jahr mit Ihrer Spende.
Wir danken Ihnen dafür. Weitere Infos unter www.vdk-bamberg.de
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AUS DER GEMEINDERATSSITZUNG

Der Marktgemeinderat Burghaslach hat in 
seiner Sitzung vom 10.10.2016 beschlossen,
1.  die Straße „Am Forstberg“ (ohne Seitenstraßen) grundhaft zu erneuern, ein-

schließlich des Ersatzneubaus des vorhandenen Kanals und der Erneuerung 
der Trinkwasserleitung im nördlichen Bereich (südlicher Bereich entfällt). 

     Die Verwaltung wurde beauftragt, bei der Regierung von Mittelfranken für 
die Maßnahme einen Förderantrag nach Art. 13c FAG (Härtefond) zu stellen.

2.  an der Straße „Am Forstberg“ keinen Gehweg zu errichten. Eine Gehweger-
schließung ist durch das sog. „Mittelgäßchen“ gewährleistet.

3.  die Straßenbeleuchtung an der Straße „Am Forstberg“ sowie im südlichen 
Stichweg nicht zu erneuern.

4.  die Fahrbahn im südlichen Stichweg der Straße „Am Forstberg“ nicht zu er-
neuern. Es ist dort somit nur eine Erneuerung des Kanals vorgesehen.

     Hinsichtlich des nördlichen Stichweges der Straße „Am Forstberg“ soll noch 
der Zustand des Kanals festgestellt werden. Die Entscheidung über den Aus-
bau wurde bis dahin zurückgestellt.

5.  der vorliegenden Vereinbarung mit der Teilnehmergemeinschaft Rimbach-
grund-Schwarzbachgrund über eine Kostenbeteiligung an der Dorfplatz-
planung in Freihaslach zuzustimmen.

     Der Dorferneuerungsmaßnahme hatte der Marktgemeinderat Burghaslach 
bereits in der Sitzung am 12.09.2016 grundsätzlich zugestimmt. Nunmehr 
wurde durch die Teilnehmergemeinschaft eine Vereinbarung über die Pla-
nungskosten (Leistungsphasen 1 – 3 HOAI) vorgelegt. Die Kostenbeteili-
gung des Marktes Burghaslach beläuft sich auf 3.465,74 €.

6.  im Rahmen der Initiative BayernWLAN des Bayerischen Finanzministeriums zwei 
WLAN-Hotspots in Burghaslach einrichten und betreiben zu wollen. Davon soll 
einer am Kirchplatz und einer im Freibad/Sportzentrum errichtet werden.

     Der Freistaat Bayern trägt die Ersteinrichtungskosten für zwei Hotspots, 
wenn sich die Kommune verpfl ichtet, diese Hotspots für mindestens ein Jahr 
zu betreiben. Es werden dabei Rechnungen für Verkabelung und Ortsbege-
hung bis zu 2.500 € je Hotspot übernommen. Die monatlichen Betriebsko-
sten (ca. 65 € mtl. pro Hotspot) trägt der Markt Burghaslach.

7.  die Anzahl der Feldgeschworenen der Siebenerei Freihaslach-Münchhof 
nicht zu erhöhen. 

     Die Mehrheit der Feldgeschworenen hatte sich gegen eine Erhöhung aus-
gesprochen.

8.  dem vorliegenden Ingenieurvertrag für den Anschluss des Rimbachgrundes 
an die Fernwasserversorgung (Bauabschnitt I, Leistungsphasen 5 – 9 HOAI 
und örtliche Bauüberwachung) mit dem Ingenieurbüro ARZ, Würzburg zu-
zustimmen.

     Der Bauabschnitt I besteht aus der Zubringerleitung bis zum Abgabeschacht 
Oberrimbach, dem Ortsnetz Unterrimbach und einem Teil des Ortsnetzes 
Oberrimbach. Das vorläufi ge Honorar beläuft sich auf 146.758,15 € brutto

9.  dem vorliegenden Ingenieurvertrag für die Errichtung eines FTTH-Leerrohr-
netzes zur Breitbandversorgung im Rimbachgrund mit dem Ingenieurbüro 
ARZ, Würzburg zuzustimmen

     Die Verlegung des FTTH-Leerrohrnetzes erfolgt im Zuge der Errichtung der 
Trinkwasserversorgung im Rimbachgrund. Das vorläufi ge Honorar beläuft 
sich auf 14.973,10 € brutto

10.  den Auftrag für die Kanalreinigung und -inspektion des Kanalnetzes Burg-
haslach und Niederndorf an die Firma Fa. RRU Abfl uss-, Kanal- und Rohrrei-
nigung GmbH, Chemnitz, zum Angebotspreis von 77.292,88 € zu vergeben.

        Die Arbeiten wurden durch das Ingenieurbüro ARZ, Würzburg, beschränkt 
ausgeschrieben. Acht Firmen haben die Ausschreibungsunterlagen erhal-
ten. Zur Submission sind drei Angebote eingegangen. Das annehmbarste 
Angebot wurde durch die Fa. RRU Abfl uss-, Kanal- und Rohrreinigung 
GmbH, Chemnitz, abgegeben.

11.  den Zuschlag für die Lieferung und den Einbau der Innentüren am Dorf-
gemeinschaftshaus Freihaslach auf das Angebot der Fa. Iftner, Burghaslach 
zum Angebotspreis von 1.313,76 € zu erteilen.

       Die Lieferung und der Einbau der Innentüren am Dorfgemeinschaftshaus 
Freihaslach wurden durch den Dipl.-Ing. Franz Resch, Freihaslach be-
schränkt ausgeschrieben. Es wurden fünf Firmen zur Abgabe eines Ange-
botes aufgefordert. Zwei schriftliche Angebote lagen zur Eröffnung vor. 
Das annehmbarste Angebot wurde durch die Fa. Iftner, Burghaslach zum 
Angebotspreis von 1.313,76 € abgegeben.

12.  den Zuschlag für die Fliesen- und Estricharbeiten im Dorfgemeinschafts-
haus Freihaslach auf das Angebot der Fa. Goppelt, Unterrimbach zum An-
gebotspreis von 9.515,24 € zu erteilen.

        Die Fliesen- und Estricharbeiten am Dorfgemeinschaftshaus Freihas-
lach wurden durch den Dipl.-Ing. Franz Resch, Freihaslach beschränkt 
ausgeschrieben. Es wurden sechs Firmen zur Abgabe eines Angebotes 
aufgefordert. Zwei schriftliche Angebote lagen zur Eröffnung vor. Das 
annehmbarste Angebot wurde durch die Fa. Goppelt, Unterrimbach zum 
Angebotspreis von 9.515,24 € abgegeben.

13.  den Gehweg zwischen Asternweg und Fürstenforster Straße (Flur-Nr. 
748/38, Gmk. Burghaslach) im Rahmen der Erschließung des Baugebietes 
Griefenberg VI, Teilbereich 3 nachträglich mit Pfl aster auszubauen.

14.  am Grüngutcontainerplatz bei der Fürstenforster Straße zum neuen Bau-
gebiet Griefenberg VI, Teilbereich 3 keinen Erdwall mit Bepfl anzung aus-
zuführen.

GEMEINDLICHE MITTEILUNGEN

Dienstzeiten des Bürgermeisters
Montag – Freitag  9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich  17.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Bei dringenden Fällen bitte ich aber trotzdem, vorher nach einem Termin zu 
fragen. Durch die Arbeit im Kreistag oder bei behördlichen Terminen bin ich 
auch während der Geschäftszeiten des Öfteren abwesend.

Mit freundlichen Grüßen

Armin Luther, 1. Bürgermeister

Sitzungstermine des Marktgemeinderates

2. Halbjahr 2016: 7. November, 5. Dezember

Die Gemeinderatsitzungen fi nden in der Regel jeden 1. Montag des Monats statt. 
Bei Bedarf werden zusätzliche Sitzungstermine eingeschoben.

Wir beraten und unterstützen Sie in persön-
lichen und sozialen Fragen
Kirchliche allgemeine Sozialberatung (KASA) - kostenfrei 
und vertraulich 
Beratung und Unterstützung in schwierigen persönlichen Lebenslagen
Beratung bei sozialrechtlichen Problemen und Unterstützung bei Anträgen (z. 
B. Arbeitslosengeld II, Grundsicherung)
Hilfestellung beim Umgang mit Ämtern und Behörden 
Vermittlung weiterer Hilfsangebote und Einrichtungen bei Bedarf

Offene Sprechstunden
(Regelmäßige Öffnungszeiten, außer bei Fachtagungen, Fortbildungen, Ur-
laub o. Krankheit) 

96152 Burghaslach:
Freitags von 10:30 bis 12:30 Uhr im ev. Gemeindehaus (1.OG), Würzburger Str. 18

Mitteilungen des

mit den Ortsteilen Breitenlohe, Burghöchstadt, Freihaslach, Fürstenforst, Gleißenberg, Kirchrimbach, 
Münchhof, Niederndorf, Oberrimbach, Rosenbirkach, Seitenbuch, Unterrimbach

Öffnungszeiten der Gemeinde: Montag - Freitag 8 - 12 Uhr, Donnerstag 14 - 18 Uhr
Telefon: (0 95 52) 9 32 00, Telefax: (0 95 52) 93 20 20, E-Mail: gemeinde@burghaslach.de, Internet: www.burghaslach.de

MARKTES BURGHASLACH



Folgende Termine bis zum Jahreswechsel sind bereits bekannt, an denen die 
Sprechstunde vor Ort ausfallen wird: 
am Fr., 04.11.2016 und Fr., 30.12.2016 in Burghaslach

Selbstverständlich werde ich wie bisher auch eine DIN A 4 Seite in den Schau-
kasten/ an die Tür/ Flipchart im Eingangsbereich hängen, dass der jeweilige 
Termin entfällt.

Selbstverständlich können auch Hausbesuche und Termine außerhalb der Of-
fenen Sprechstunden vereinbart werden.

Ihre Ansprechpartnerin: 
Karin Bruder (Diplom-Sozialpädagogin FH)
Mobil: 0160 - 966 386 07, E-Mail: bruder@dw-nea.de 

Neues aus der Kleiderkammer 
Nach dem geglückten Umzug in die Räume des ehema-
ligen BayWa-Ladens haben wir nun mehr Platz und wol-
len diesen nutzen, unser Sortiment zu erweitern, um so allmählich zum „Hosler 
Soziallädla“ zu werden. Wir wollen Bücher und Kleingeräte für den Haushalt 
mit aufnehmen. Dafür suchen wir: Bücherregale, Büro- bzw. Schulmaterial, CD-
Player, Laptop, Mixer, großer Spiegel für den Umkleideraum…. außerdem wer-
den immer wieder Sportkleidung, Handtücher und Bettwäsche nachgefragt.
Die neuen Termine für den Verkauf am Donnerstag (17.00 bis 18.30 Uhr) 
sind: 27. Oktober,  9. und 24. November,  8. und 22. Dezember.
Annahme am Samstag (10.00 - 11.30 Uhr) soll am 22. Oktober, 12. Novem-
ber und 3. Dezember sein.

Termine für das Café International
im Oktober und November:

  Do., 27.10.2016    Do., 10.11.2016    Do., 24.11.2016

Jeweils von 15.00 bis 17.00 Uhr im Jugendheim - Würzburger Str. 18

Rufen Sie uns an – 
wir helfen gerne

Tel. 09552 – 93 20 25

Fahrer-(innen) gesucht !
Gerne wird die Nachbarschaftshilfe für Fahrten zu Ärzten oder anderen Termi-
nen in Anspruch genommen. Dieses Jahr konnten wir bereits mit 90 Fahrten 
behilfl ich sein. 
Um diese Aufgabe auf möglichst viele Schultern zu verteilen suchen wir immer 
wieder Fahrer-(innen), die vormittags/nachmittags hierfür zur Verfügung 
stehen könnten. 
Der gefahrene Kilometer wird mit 0,30 € vergütet. Ebenfalls besteht umfas-
sender Versicherungsschutz sowohl für das Fahrzeug als auch für die Insassen.
Die Zeiteinteilung ist  individuell. Sollten nur bestimmte Wochentage für Sie 
möglich sein, kein Problem.

Wir würden uns freuen, wenn wir noch Unterstützung bekämen. 

Für die Nachbarschaftshilfe 
Monika Finster

Fundsache
Folgende Fundgegenstände wurden in der Gemeindeverwaltung abgegeben 
und können während der Öffnungszeiten im Rathaus abgeholt werden.

1 Herrenuhr Fundort: Getränkemarkt REWE

1 Laptop  Fundort: Gegenüber Unterstellhäuschen am Freibad

Gemeindeverwaltung geschlossen!
Am Montag, den 31.10.2016

bleibt die Gemeindeverwaltung geschlossen.
Wir bitten um Beachtung!

Geschwindigkeitsmessbericht
für das 3. Quartal 2016.
Im Gemeindebereich von Burghaslach wurden in der Zeit vom 01.07. - 30.09.16 
drei Geschwindigkeitskontrollen durchgeführt. Bei diesen Tempokontrollen 

registrierten die Messbeamten insgesamt 1194 durchlaufende Fahrzeuge. 
Dabei mussten 222 Fahrzeuglenker beanstandet werden. Dies entspricht 
einer Beanstandungsquote von 18,59%. 147 Fahrer kamen dabei mit einem 
Verwarnungsgeld davon, während 75 einen Bußgeldbescheid mit Punkteein-
trag erhielten. Dabei mussten auch vier Fahrverbote ausgesprochen werden. 
Die höchste Geschwindigkeit lag hierbei bei 93 km/h (bei erlaubten 50 km/h). 
Kontrollorte waren hier jeweils die St 2261 in Niederndorf und die St 2256 in 
Breitenlohe.

Abstimmung der Termine für
Vereinsveranstaltungen im Jahre 2017
Die Terminabstimmung zur Erstellung des Veranstaltungskalenders 2017 
Markt Burghaslach fi ndet am Donnerstag, den 3.November 2016 um 19.30 
Uhr in der Kulturtankstelle statt.
Wir bitten deshalb alle Vereinsvorstände, bzw. die zuständigen Vereinsmit-
glieder oder Veranstalter im gesamten Gemeindebereich, die im kommenden 
Jahr eine öffentliche Vereinsveranstaltung durchführen wollen, an dieser Be-
sprechung teilzunehmen.

Wir bitten um Beachtung!

Sicherung der Gehbahnen im Winter
Der Winter steht vor der Tür! Wir wollen Sie deshalb an die Vorschriften der 
„Verordnung über die Reinhaltung und Reinigung der öffentlichen Straßen 
und die Sicherung der Gehbahnen im Winter“ erinnern.

Dort ist zur Sicherung der Gehbahnen im Winter folgendes geregelt:
Zur Verhütung von Gefahren für Leben, Gesundheit, Eigentum oder Besitz 
müssen die Grundstückseigentümer, ggf. zusammen mit den Hinterliegern, 
die Gehwege auf eigene Kosten in einem sicheren Zustand halten. Soweit kei-
ne Gehwege vorhanden sind, muss die Fahrbahn entlang des Grundstücks auf 
eine Breite von 1,50 m gesichert werden.
Um diesen Pfl ichten nachzukommen, muss an Werktagen von 07.00 Uhr und an 
Sonn- und gesetzlichen Feiertagen ab 08.00 Uhr der Gehweg bzw. der Straßen-
rand von Schnee geräumt und bei Schnee-, Reif- oder Eisglätte mit geeigneten 
abstumpfenden Stoffen (z. B. Sand oder Splitt) nicht jedoch mit Tausalz oder 
ätzenden Mitteln, bestreut oder das Eis beseitigt werden. Nur bei besonderer 
Glättegefahr (z. B. an Treppen oder starken Steigungen) ist das Streuen von 
Tausalz zulässig. Diese Sicherungsmaßnahmen sind bis 20.00 Uhr so oft zu wie-
derholen, wie es zur Verhütung der oben genannten Gefahren erforderlich ist.
Der geräumte Schnee oder die Eisreste (Räumgut) sind neben der Gehbahn so 
zu lagern, dass der Verkehr nicht gefährdet oder erschwert wird. Ist das nicht 
möglich (z. B. bei extremen Schneefällen), so ist das Räumgut von den Anlie-
gern am folgenden Tage von der öffentlichen Straße zu entfernen. Die Gemein-
de stellt für die Ablagerung bei Bedarf einen geeigneten Platz zur Verfügung.
Abfl ussrinnen, Hydranten, Kanaleinlaufschächte und Fußgängerüberwege 
sind bei der Räumung freizuhalten.

Wir bitten alle in Frage kommenden Bürgerinnen und Bürger, Ihren Verpfl ich-
tungen aus dieser Verordnung nachzukommen. Bitte denken Sie dabei auch 
an eventuell auftretende privatrechtliche Haftungsfragen.

Helfen Sie mit, dass wir gemeinsam gut durch 
den Winter kommen!
Der Markt Burghaslach informiert und bittet:
Jeden Winter wird festgestellt, dass durch parkende Pkws der Winterdienst 
behindert ist.
Deshalb richtet sich die Bitte an alle Kfz-Halter und auch Hausbesitzer, die vor-
handenen Stellplätze im privaten Bereich auf jeden Fall zu nützen. Bitte bei 
Straßen ohne Gehsteig, die Fahrzeuge in einer Fahrtrichtung abzustellen. Die-
se Regelung hat zu Folge, dass unnötige Slalomfahrten mit dem Räumfahr-
zeug entfallen.
In jedem Fall ist eine Fahrbahnbreite freizuhalten.
Ist dies nicht der Fall, kann dieser Straßenzug nicht, oder erst viel später ge-
räumt werden.

Für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe vielen Dank.

Inertabfalldeponie Oberrimbach,
Markt Burghaslach (DK 0)
Öffnungszeiten:
vom 01.04. bis 31.10. jeweils
Freitag, 16.30 bis 18.00 Uhr
Samstag, 10.00 bis 12.00 Uhr

Annahme nur nach vorheriger telefonischer Anmeldung beim Deponie-
wärter, Tel. 09552/283.
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Abfallberatung
Telefon 09161/92 – 461

Wertstoffhof – Öffnungszeiten 
Burghaslach, Nürnberger Straße
Di. u. Do. 14.00 – 16.30 Uhr
Freitag 13.00 – 16.30 Uhr
Samstag 9.00 – 13.00 Uhr

Verkauf von Zusatzsäcken für den Hausmüll/Restmüll
Die Zusatzsäcke für die Hausmüllabfuhr erhalten Sie bei der 
Fa. Zobel, Landtechnik + Sanitär, Marktplatz 8, 96152 Burghaslach.

Abfuhrtermine Markt Burghaslach
OKTOBER
Freitag, 21. Restmüll 2**
Dienstag, 25. Bio
Montag, 31. Restmüll 1*

NOVEMBER
Mittwoch, 2. Bio
Samstag, 5. Restmüll 2**
Freitag, 11. Papier 2**

Papier 1*  Burghaslach, Breitenlohe, Gleißenberg, Niederndorf, Freihas-
lach, Burghöchstadt, Münchhof, Buchbach, Fürstenforst, Am 
Steinbruch

Papier 2** Restliche Ortsteile

Restmüll 1* Burghaslach und Restliche Ortsteile

Restmüll 2**  Harthof, Kirchrimbach, Oberrimbach, Rosenbirkach, Seiten-
buch

Bitte stellen Sie Ihre Tonnen am Abfuhrtag ab spätestens 6.00 Uhr bereit

ABFALLWIRTSCHAFT

MITTEILUNGEN ANDERER BEHÖRDEN

Mädchenhappening – ein Tag nur für Mädchen!
Am Samstag, den 26. November 2016 (10:00 bis ca. 17:30 Uhr) fi ndet wie-
der das Mädchenhappening statt, dieses Mal im Evangelischen Gemeindezen-
trum Sugenheim. Veranstaltet wird dieser Tag für alle Mädchen im Alter von 10 
bis 13 Jahren vom Arbeitskreis Mädchenarbeit des Kreisjugendrings Neustadt 
a.d.Aisch–Bad Windsheim.
Hinter dem Begriff „Mädchenhappening“ verstecken sich außergewöhnliche 
Workshops, erlebnisreiche Aktionen und jede Menge Spaß – doch eben nur 
für Mädchen. Die Mädchen können beim Happening bei verschiedenen Work-
shops mitmachen, die für jede etwas bieten. Dieses Mal gibt es Workshops zu 
Taekwondo, Cheer and Dance und eine kleine Schminkschule für Teenies. Au-
ßerdem backen wir Kekse und fi lzen Armbänder. Entscheiden könnt ihr vor Ort 
und einen spannenden Tag erleben!
Mitmachen können alle Mädchen zwischen 10 und 13 Jahren. Interessierte 
Mädchen erhalten Informationen und Anmeldungen beim Kreisjugendring 
bei Frau Melanie Weindl unter der Telefonnummer 09161/ 92 190 oder auf der 

Homepage www.kjr-nea.de. Anmeldeschluss ist der 15. November. 
Der AK Mädchenarbeit des Kreisjugendrings freut sich schon auf alle Mädchen, 
die an diesem Tag mit dabei sein wollen. 

Melanie Weindl   
Kreisjugendring Neustadt/ Aisch
Konrad-Adenauer-Str.1
91413 Neustadt/ Aisch
Tel: (09161) 92 190
Fax: (09161) 928 190
E-Mail: melanie.weindl@kreis-nea.de
Internet: www.kjr-nea.de

Bildungsprogramm -Wald- (BIWA) 2017
der Bayerischen Forstverwaltung 
Die Forstverwaltung in Neustadt a.d.Aisch bietet im kommenden Winter-
halbjahr 2017 wieder die kostenlose Seminarreihe „Bildungsprogramm Wald 
(BiWa)“ an. 
Die Vorträge und Exkursionen vermitteln forstliches Grundwissen zur Stärkung 
der Entscheidungs- und Handlungskompetenz von Waldbesitzerinnen und 
Waldbesitzern für einen verantwortungsvollen Umgang mit dem Waldeigentum. 
Das Bildungsprogramm richtet sich insbesondere auch an neue Waldbesitzer, 
die nur über sehr geringe praktische oder theoretische Kenntnisse der Wald-
bewirtschaftung verfügen. 
Das Seminar besteht aus sechs Vortragsabenden (je ca. zwei Stunden) und 
vier Praxisexkursionen (je ca. 2-4 Stunden). 

Schwerpunktthemen der Vorträge: 
  Forstgeschichte, Wald in Zahlen, Wald im Zeichen von Klimawandel (1 

Abend) 
 Waldbauliche Grundlagen (2 Abende + 1 Exkursion) 
  Forstliche Selbsthilfeeinrichtung (FBG), Holzaushaltung, Kalkulationen (1 

Abend + 2 Exkursionen) 
  Rechtliche Themen im Zusammenhang mit Wald: Waldgesetz, Verkehrssi-

cherungspfl icht, Rettungskette-Forst, Naturschutzrecht (1 Abend) 
 Themenbereich: Wald - Wild - Jagd (1 Abend + 1 Exkursion) 

Vortragstag ist jeweils Montag; Beginn ist um 19:30 Uhr (Weinstube Lich-
teneber in Dietersheim). 
Das Seminar startet am Montag, 9. Januar 2017 und endet voraussichtlich 
am 13. Februar 2017. 
Die Exkursionen sind teilweise witterungsabhängig. Deshalb werden die end-
gültigen Termine erst im Verlauf des Seminars von den einzelnen Referenten 
festgelegt. 
Anmeldungen werden von Montag, 14. November, 8:00 Uhr bis Freitag, 
18. November 2016 von der Forstverwaltung in Neustadt a.d.Aisch, Ansba-
cher Str. 12 angenommen: 

 persönliche Anmeldung bei der Forstverwaltung 
 per Telefonanruf: 09161/883890 
 per Fax: 09161/8838927 
 per E-Mail: poststelle@aelf-uf.bayern.de 

Weil pro Seminar nur eine begrenzte Anzahl an Plätzen zur Verfügung steht, 
entscheidet über die Teilnahme der Zeitpunkt der Anmeldung. 
Die Teilnehmer werden nach dem Meldeschluss schriftlich zum jeweiligen Se-
minar eingeladen.

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Uffenheim
Bereich Forsten Neustadt/Aisch
Ansbacher Str. 12, 91413 Neustadt/Aisch
Tel. 09161/88389-11, Fax 09161/88389-27
Ute.Wiederer@aelf-uf.bayern.de

Zeichen des Dankes
Bayerische Ehrenamtskarte im Landratsamt erhältlich
Die Bayerische Ehrenamtskarte ist ein Zeichen des Dankes für langjähriges 
und intensives ehrenamtliches Engagement. Karteninhaber profi tieren von 
zahlreichen Rabattangeboten im Landkreis und im gesamten Freistaat Bayern: 
von vergünstigten Eintritten zu Bädern, Museen und Veranstaltungen bis hin 
zu Rabatten im Einzelhandel, in Gastronomie und bei Dienstleistern.

Wer erhält die Karte?
Die blaue Ehrenamtskarte kann jede Person ab 16 Jahren erhalten, die sich seit 
mindestens zwei Jahren durchschnittlich fünf Stunden pro Woche bzw. 250 
Stunden pro Jahr unentgeltlich und gemeinwohlorientiert engagiert. Auch 
Ehrenamtliche mit Jugendleiter-Card (Juleica) und aktive Einsatzkräfte im Ka-
tastrophenschutz und Rettungsdienst mit abgeschlossener Grundausbildung 
können die Karte beantragen. Die blauen Karten sind drei Jahre gültig. Eine 
unbegrenzt gültige goldene Ehrenamtskarte erhalten auf Wunsch Inhaber 
eines „Ehrenzeichens des Ministerpräsidenten“. Die Formulare für Einzel- oder 
Sammelanträge sind unter www.kreis-nea.de/qr/ehrenamtskarte abrufbar 
oder im Landratsamt erhältlich. Neben der Unterschrift des Ehrenamtlichen 
ist auf dem Antrag die Bestätigung einer Einrichtung notwendig. Aktuell pro-

Außerhalb dieser Öffnungszeiten und vom 01.11. bis 31.03. nach Bedarf 
und vorheriger Rücksprache mit Deponiewärter Herrn Peter Ullrich, 
Kirchrimbach Tel. 09552/283, Fax 980 424

Bitte beachten Sie, dass insbesondere die Deponie bei entsprechender Witte-
rung (starker Niederschlag oder Schneefall bzw. –schmelze) nicht bzw. nur ein-
geschränkt nutzbar sein kann. Wenn Gefahr für Maschinen oder gar Menschen 
besteht, kann eine Nutzung der Deponie nicht gestattet werden.

Einladung zur öffentlichen interkommunalen 
Gemeinderatssitzung
Am Mittwoch, den 26.10.2016 fi ndet um 19.00 Uhr im Ahnensaal Schloß 
Schwarzenberg eine interkommunale Gemeinderatssitzung statt.

Ziel: Die Gemeinde- und Stadträte unseres Ilek Gebietes vor der Fertigstellung 
des Ilek, über dessen Inhalte zu informieren.
Die Sitzung ist öffentlich.
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fi tieren fast 1600 Engagierte aus dem Landkreis von den Vergünstigungen der 
Bayerischen Ehrenamtskarte.

Zeichen setzen
Der Landkreis sucht ständig nach neuen Partnern der Karte. Art und Umfang 
der Aufmerksamkeit für die Ehrenamtlichen können Akzeptanzpartner völlig 
frei und individuell bestimmen. Akzeptanzpartner drücken durch ihre Teilnah-
me ein aktives Zeichen der Anerkennung für ehrenamtliches Engagement aus. 
Weitere Informationen und das Anmeldeformular unter www.kreis-nea.de/qr/
ehrenamtskarte.

Bei Fragen:
Landratsamt Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim
Büro des Landrats, Konrad-Adenauer-Str. 1, 91413 Neustadt a.d.Aisch
Tel. 09161/92-116, E-Mail: doris.kotzer@kreis-nea.de
Internet: www.kreis-nea.de

WOHLSTAND – der STAND im Leben, der Ihnen 
WOHL tut 
Der Stand im Leben der Ihnen wohl tut den Weg dahin aufzeigen, will Oliver 
Gulde. Der 49-jährige Referent und Coach agiert weltweit aus seiner persön-
lichen und praktischen Erfahrung heraus. 
Nach Tätigkeiten im Verkauf und der Finanzbranche, brachte das Jahr 2005 
Oliver Gulde durch eine Krankheit in die Gesundheitsbranche. Dort bildete er 
sich zum ganzheitlichen Gesundheits- und Lebensberater, Mentaltrainer, Hyp-
nosecoach und psychologischen Berater weiter. Und so konnte er sein ganz-
heitliches Konzept von WOHLSTAND – der STAND im Leben der Ihnen WOHL 
tut – auf den vier Säulen Vermögen, Gesundheit, Beziehungsmanagement und 
Persönlichkeitsentfaltung perfektionieren. 
Seit 2009 führt der Mentalberater Oliver Gulde die Gulde Akademie. Er hält 
Vorträge, Workshops und Seminare zu seiner Philosophie. Durch seine Live 
Coachings in SAT1 und VOX und Empfehlungen von zufriedenen Klienten zäh-
len mittlerweile Menschen aus dem gesamten deutschsprachigen Raum und 
darüber hinaus zu seinen Kunden. 
Für einen ganzheitlichen und stabilen WOHLSTAND sind Vermögen, Gesund-
heit, Beziehungen und Persönlichkeit die tragenden Säulen zum Erfolg. 
Ein Grund des „Unwohlseins bzw. des Unwohlstandes“ besteht sicherlich darin, 
dass man im Leben – vor allem unangenehme oder ungeliebte – Dinge vor 
sich her schiebt. Man müsste es erledigen – tut es aber nicht. Warum ist das so? 
Gründe dieser „Aufschieberitis“ (Prokrastinantion) und wie man davon weg-
kommt, erklärt der Referent in seinem Vortrag. 
Dieser fi ndet am 17. November 2016 um 19:00 Uhr im Landratsamt Neu-
stadt a.d.Aisch im Sitzungssaal statt. 

Zu diesem Vortrag laden Sie die UFH NEA-BW, die Wirtschaftsförderung des 
Landkreises und Oliver Gulde sehr herzlich ein und freuen sich auf Ihr Kommen. 
Erleben auch Sie wie einfach es sein kann, das im Leben zu tun, was einen 
wohl tut! 
Schieben Sie dieses Thema nicht mehr länger vor sich her!

Das Freihandelsabkommen CETA zwischen 
der EU und Kanada 
Jahrzehntelange Trends hin zu mehr Globalisierung in die Zukunft fortzu-
schreiben, erscheint seit der Finanzkrise gewagter. Globalisierungskritische 
Kräfte werden in vielen Teilen der Welt stärker. Gleichzeitig verhandelt die EU 
mit den USA (TTIP: Transatlantic Trade and Investment Partnership) und Ka-
nada (CETA: Comprehensive Economic and Trade Agreement) jedoch über 
„ambitionierte“ Freihandelsabkommen, die vom Charakter her den Globalisie-
rungstrend festigen würden. 
CETA stand in der öffentlichen Wahrnehmung lange im Schatten von TTIP. 
Doch während die Realisierung von TTIP immer unwahrscheinlicher wird, geht 
es bei CETA nun in die Ratifi zierung. Was ist von CETA zu halten? Macht CETA 
TTIP zumindest teilweise überfl üssig? 
Die Veranstaltung fi ndet am 30. November 2016 um 19:00 Uhr im Ri-
storante „Le Anfore“ – Hotel „Bürgerbräustuben“, An der Alten Weed 10, 
91438 Bad Windsheim statt.
Nach Abitur, Wehrdienst, Banklehre und erster Berufstätigkeit im Bankgeschäft 
studierte der Referent Professor Dr. Gerald Mann Volkswirtschaftslehre an der 
Ludwig-Maximilians-Universität (LMU) und Politikwissenschaft an der Hoch-
schule für Politik (HfP) in München. Anschließend wurde er Unternehmensa-
nalyst in einer Großbank, dann Geschäftsführer und Berater im Verlagswesen. 
Er arbeitete als freiberufl icher Dozent und als Gastdozent in der VR China. 
Mann promovierte an der Universität der Bundeswehr in München über inter-
nationale Handelspolitik und absolvierte ein Zusatzstudium in Erwachsenpä-
dagogik an der Hochschule für Philosophie München. Heute lehrt er Professor 
für Volkswirtschaftslehre und Studienleiter Bachelor an der FOM Hochschule 
in München. 2012 erhielt er den BCW-Stiftungspreis für exzellente Lehre.

Landratsamt 
Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim  - Wirtschaftsförderung -
Konrad-Adenauer-Str. 1, 91413 Neustadt a.d.Aisch
Tel.: 09161/92 - 140, Fax: 09161/92 - 8140, E-Mail: michael.capek@kreis-nea.de

Das Standesamt Burghaslach hat beurkundet,
die Eheschließung von
Rost Philipp & Dresel Kristin, Freihaslach 1

AUS DEM STANDESAMT

GRATULATIONEN

Geburtstage 
zum 75. Geburtstag
Ehrlinger Bernhard, Laubanger 21

zum 76. Geburtstag
Sauvant Doris, Nürnberger Str. 10
Geißinger Josef, Breitenlohe 82
Feder Margaretha, Breitenlohe 63

zum 77. Geburtstag
Büttner Gerda, Am Forstberg 3
Röder Sigrid, Kirchplatz 6
Luther Gudrun, Fürstenforst 16

zum 78. Geburtstag
Walz Leonhard, Gleißenberg 8

zum 80. Geburtstag
Schopf Elisabetha, Gleißenberg 43
Gleixner Baptist, Laubanger 3
Karsten Bodo, Oberrimbach 9A

zum 81. Geburtstag
Kern Lore, Hardhof 2
Baier Nikolaus, Burghöchstadt 6

zum 83. Geburtstag
Ebert Fritz, Oberrimbach 31

zum 85. Geburtstag
Popp Konrad, Rosenbirkach 2

zum 86. Geburtstag
Graf Anna, Griffenberg 3
Finster Ingeburg, Am Forstberg 14
Linz Christian, Münchhof 3

zum 88. Geburtstag
Flierl Liselotte, Am Forstberg 19

zum 65-jährigen Ehejubiläum
Elfriede & Christian Linz, Münchhof 3

Wir gratulieren

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Evang. – Luth. Pfarramt Burghaslach
Pfr. Daniel Lischewski, Würzburger Str. 2, D-96152 Burghaslach
Tel.: +49 (9552) 324, Fax: +49 (9552) 7058, mailto: daniel.lischewski@elkb.de

Sonntag, 23.10.2016 – 22. Sonntag nach Trinitatis
 9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl mit Pfarrer Daniel Lischewski

Freitag, 28.10.2016 – Männerkreis
 19.30 Uhr Planungstreffen im Gemeindehaus

Sonntag, 30.10.2016 – 23. Sonntag nach Trinitatis
 9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Daniel Lischewski

Montag, 31.10.2016 – Reformationstag
 19.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst der AG-Gemeinden in Kirchrimbach
  mit den Pfarrerinnen und Pfarrern der Arbeitsgemeinschaft 

Oberes Dekanat

Kath. Pfarrei Kreuzerhöhung, Breitenlohe 
Tel. 09556/9219030, Fax. 09556/9219031, Pfr. Joseph: 09556/18586
Pfarrei.geiselwind@erzbistum-bamberg.de

Sprechzeiten Pfarrbüro in Geiselwind: Mittwochs von 9.00 - 12.00 Uhr

Mittwoch, 19.10.2016
 18.00 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 23.10.2016
 08.30 Uhr Eucharistiefeier

Mittwoch, 26.10.2016
 18.00 Uhr Hl. Messe

Samstag, 29.10.2016
 18.00 Uhr Vorabendmesse

Montag, 01.11.2016 - Allerheiligen
 08.30 Uhr Festgottesdienst, anschl. Friedhofsgang

VEREINSMITTEILUNGEN

Der Reservistenverein Rimbachgrund/Burghaslach
trifft sich jeden letzten Dienstag im Monat zum Informationsabend im Ver-
einslokal „Melber’s Schoppeneck“ in Burghaslach, Beginn 20.00 Uhr
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Der FCN Fan Club Burghaslach-Rimbachgrund 
trifft sich jeden 3. Donnerstag im Monat um 19.00 Uhr in Melber`s Schop-
peneck.

Heimspiele TSV Burghaslach
Saison 2016/17 Kreisklasse 3 / B-Klasse 3

Sonntag, 23.10.16, 13:00 Uhr
TSV Burghaslach 2 - TSV Schlüsselfeld 2

Sonntag, 23.10.16, 15:00 Uhr
TSV Burghaslach - DJK Schnaid-Rothensand

Sonntag, 13.11.16, 14:00 Uhr / 12:00 Uhr
TSV Burghaslach - SC Reichmannsdorf

Sonntag, 27.11.16, 14:00 Uhr
TSV Burghaslach - 1.FC Falke Röbersdorf

Unterstützen Sie unsere Mannschaften durch den Besuch der Fußballspiele.

Unser Vereinsheim ist zu allen Spielen der 1./2. Mannschaft für Sie geöffnet.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch !

TSV Burghaslach
Fußball

Herbst-Programm der Wanderjugend
Das Angebot richtet sich an alle Mitglieder.
Nichtmitglieder sind stets herzlich eingeladen.

Fackel-Werkstatt mit Fackel-Wanderung
Wann: Samstag, 5. November
Treffpunkt Fackel-Werkstatt: 15 Uhr, Kulturtankstelle Burghaslach
Wer: Eingeladen sind alle Kinder ab Grundschulalter.
Was: Wir basteln eigene Fackeln und kochen eine Kartoffel-Kürbissuppe.
Benötigt werden:  Kleidung, die schmutzig werden darf. Festes Schuhwerk. 

Wer hat, alte Stoffreste aus Baumwolle.
                  Eine große Tasse mit Esslöffel.

Treffpunkt Fackel-Wanderung: 17:45 Uhr, Kulturtankstelle Burghaslach.
Wer: Hierzu sind alle Familienangehörigen herzlich eingeladen. Bitte beglei-
ten Sie Ihr Kind bei der Wanderung!
Im Anschluss lassen wir uns die Suppe gut schmecken.

Anmeldung: erwünscht bis 01.11.2016, um entsprechend planen zu kön-
nen, Dr. K. Fichtel, Telefon: 09552/6173.

Fischereiverein Großgem. Burghaslach e. V. 1979  
Kirschenallee 16 - 96152 Burghaslach

Fisch des Jahres 2016
Hecht (Esox lucius)

Termine für Hegefi schen 2016:
Gewässerreinigung  Samstag, 29. Okt. 2016, 9:00 Uhr
Pfl ichtveranstaltung

Sozialpsychiatrischer Dienst der Diakonie
Beratung bei psychischer Erkrankung und in seelischen Krisensituationen.
Tel. 09161/873571, Mo. – Fr. 8.00-17.00 Uhr

Diakonisches Werk
Sozialpsychiatrischer Dienst, Untere Schloßgasse 7, 91413 Neustadt/Aisch
Tel: 09161/873571, Fax: 09161/873800, E-Mail: spdi@dw-nea.de

Theatergruppe des TSV Lonnerstadt
Die Theatergruppe des TSV Lonnerstadt spielt dieses Jahr den 3-Akter von 
Beate Irmisch „Geht die Katze, tanzen die Mäuse!“. 
Die Termine der Aufführungen:
Samstag, 05.11.16 14.00 Uhr Kindervorstellung (bis 14 Jahre Eintritt frei)
Samstag, 05.11.16 19.30 Uhr 
Sonntag, 06.11.16 18.00 Uhr 
Freitag, 11.11.16 19.30 Uhr 
Samstag, 12.11.16 19.30 Uhr
Sonntag, 13.11.16 18.00 Uhr

Die Aufführungen fi nden im Sonnensaal in Lonnerstadt statt. Der Eintritt be-
trägt 7.- Euro. 
Kartenvorverkauf startet am Samstag, 15.10.16 von 13.30 - 14.30 Uhr im 
Gasthaus zur Sonne. Am Sonntag, 16.10.16 beim Heimspiel am Sonnenhügel 
von 15.00 - 17.00 Uhr. 
Danach Mittwoch bis Freitag von 16.00 - 18.00 Uhr im Gasthaus zur Sonne. 

Infos:  Tel. 09193/3491, Gasthaus zur Sonne, Tel. 0171/9597644, Katharina Kaiser

Hobby-Künstlermarkt
in der Steinachgrundhalle Münchsteinach
Am 23. Oktober 2016 von 10 bis 18 Uhr.
Ab 10 Uhr Weißwürste, Wienerle, ofenfrische Laugenbrezen, Kaffee und Kuchen.
Der Erlös kommt krebs-, und chronisch kranken Kindern, der Kinderklinik Er-
langen zugute.

Das Hobbykünstlermarkt-Team
Seitz Heide (i. A. von Gertraud Dreßlein)

Fränkischer Kabarettabend mit Oliver Tissot 
Mit seinem neuen Programm „REDEN IST SILBER, TISSOT IST GOLD!“ ga-
stiert Oliver Tissot am Samstag, den 5. November in der Höchstadter For-
tuna Kulturfabrik. Die Veranstaltung mit dem fränkischen Kabarettisten und 
Wortakrobaten, bekannt vor allem aus der TV-Kultsendung „Fastnacht in Fran-
ken“, beginnt um 20:00 Uhr. Einlass ist bereits ab 19:00 Uhr. „Der Vorverkauf 
läuft sehr ordentlich, Eintrittskarten gibt es bei den Vorverkaufsstellen Wig-
wam Outdoor in der Hauptstraße 26 in Höchstadt sowie direkt in der Fortuna 
Kulturfabrik“, so Martin Müller vom Eventteam des HEC. 

„Wer noch bei der Veranstaltung am 7. Januar 2017 (20:00 Uhr) mit dem 
fränkischen Dreggsagg Michl Müller in der Aischtalhalle Höchstadt da-
bei sein möchte (es gibt nur noch ganz wenige Karten), sollte sich möglichst 
schnell seine Karte bei Wigwam Outdoor sichern, denn die Veranstaltung wird 
auch diesmal ausverkauft sein“, so Müller weiter.

Höchstadt Alligators
Die nächsten Heimspiele der Höchstadt Alligators in der 3. Liga! 
Freitag, 21.10.2016, 20:00 Uhr Höchstadt Alligators – EHV Schönheide 
Sonntag, 30.10.2016, 18:00 Uhr Höchstadt Alligators – EV Landshut 

SONSTIGES

VERANSTALTUNGSKALENDER
VERANSTALTUNG DATUM ORT VERANSTALTER

Familienwanderung „Tanzenhaid“ 23.10.16, 13.00 Uhr Burghaslach, Kirchplatz m. Pkw Steigerwaldklub, mit Förster Lehrieder

Kirchweih 27. - 31.10.16 Münchhof, Gasthaus Dreifrankeneck

Gewässerreinigung 29.10.16, 9.00 Uhr Fischereiverein Großgem.Burghaslach e. V.

Vereinstermine 2017 Absprache u. Festlegung 03.11.16, 19.30 Uhr Burghaslach, Kulturtankstelle Markt Burghaslach

Tanz Converted - Die Kultband bei uns! 05.11.16, 20.00 Uhr Burghaslach, TSV-Turnhalle TSV Burghaslach 1893 e. V.

Fackel-Werkstatt mit Familienwanderung 05.11.16, 15 - 19 Uhr Burghaslach, Kulturtankstelle Steigerwaldklub, Wanderjugend, Dr. Katja Fichtel

Martinsumzug 11.11.16 Burghaslach Kita Sternschnuppe Burghaslach

Nachmittagswanderung, Steigerwald Pa-
noramaweg

13.11.16, 13.00 Uhr Burghaslach, Kirchplatz Steigerwaldklub, ZV Burghaslach, G.Seifert

Kirchweih 18.-19.11.16 und 21.11.16 Burghöchstadt
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Dienstag, 01.11.2016, 18:00 Uhr Höchstadt Alligators – EV Regensburg 

Mehr Informationen unter www.hoechstadt-alligators.de oder
www.facebook.com/HoechstadtAlligators 

Die Faszination Eishockey im Aischgrund LIVE erleben! 

Laufl ernschule für Anfänger 
Ab sofort fi ndet wieder jeden Montag und Mittwoch von 16:15 bis 17:00 
Uhr die Schlittschuh-Laufl ernschule für Kinder ab ca. 4 Jahren im Eisstadion 
Höchstadt statt! Bei uns lernen die Kids unter der Leitung von Headcoach Pe-
ter Kasik und aktueller Oberligaspieler der Alligators Höchstadt richtig Schlitt-
schuhlaufen.
Schaut doch einfach direkt beim Training im Eisstadion am Kieferndorfer Weg 
vorbei und sprecht einen der Trainer oder Betreuer an.
Wir freuen uns schon riesig über weitere Neuzugänge in unserer Laufl ernschu-
le, und vielleicht ist ja sogar der kommende Eishockey-Star von morgen unter 
Euch dabei?

Bitte bringt unbedingt euren (Fahrrad)-Helm, feste Winterhandschuhe, 
Schlittschuhe sowie Knie- und Ellenbogenschoner, wie Ihr sie vom Inline-
skaten kennt, mit!!!

VERANSTALTUNGEN

Offener Treff in Burghaslach
Immer dienstags 14.00 – 16.00 Uhr
im Evangelischen Gemeindehaus, Würzburger Str. 18, Burghaslach (Jugend-
heim)

Die Burghaslacher Nachbarschaftshilfe lädt 
zu einem Kabarettabend ein. 
Am Sonntag, dem 27. November 2016 tritt um 17 Uhr Bernd Regenauer in 
der Burghaslacher Kulturtankstelle mit seinem aktuellen Programm „Nützel 
bäggindaun“ auf. Karten gibt es in Burghaslach zum Vorverkaufspreis von 18,-
- Euro beim Wachenröther Bäck in der REWE und bei der VR Bank.

Regenauers Nützel – bäggindaun
Fränkisches Kabarettstück von und mit Bernd Regenauer
Nürnbergs Lokalmatador Bernd Regenauer - Träger des Deutschen Kaba-
rettpreises, Schöpfer der Serie „Metzgerei Boggnsagg“, Textautor für Dieter 
Hildebrandts „Scheibenwischer“, die Münchner Lach- und Schießgesellschaft 
u.v.a. - stellt sein köstliches Solostück mit der fränkischen Kultfi gur Nützel vor.
Harald Nützel ist wieder da - bäggindaun, zurück in der Stadt! Zehn Jahre war er 
als Reiseleiter für fränkische Busunternehmen unterwegs und führte Touristen-
gruppen quer durch Europa. Doch zerrieben zwischen Verkaufsveranstaltungen, 
Reklamationen und Übersetzungsfehlern plagte ihn das Heimweh. Nur zu gerne 
folgt er deshalb dem Ruf des bayerischen Heimatministeriums in Nürnberg, das 
ihn jetzt als kompetente Fachkraft in seine Dienste nimmt. Hier, mitten im Think 
Tank der Staatsregierung, bezieht er sein neues Büro. Das in seiner Außenwir-
kung leicht angeschlagene Ministerium braucht einen, der wie kein anderer die 
Seelenlandschaft gebeutelter strukturschwacher Franken kennt. Einen, der zu 
Höchstform aufl äuft, wenn es um Provinzfürsten, Stromtrassen, Schützenver-
eine, Windkrafträder und Breitbandversorgung geht. Sein Auftrag im Heimat-
ministerium ist, eine Imagekampagne für die Region zu entwickeln. Ein Job, den 
nur ein Harald Nützel perfekt und souverän in den Sand setzen kann...
Ein Feuerwerk an frechem Wortwitz, verdrehten Sprüchen, spitzen Bemerkungen 
und derbem Sarkasmus. Großartig, wie Regenauer seine ohnehin schon beliebte 
Figur zu neuen Höhen sich aufschwingen lässt. Da sitzt jede Nuance in Modulation 
und Gestik. Und das voll auf Fränkisch!  [Main-Post]
Bernd Regenauers Nützel ist zwar urkomisch, aber keinesfalls oberfl ächlich und 
schon gar nicht harmlos. Spöttisch entlarvt er den vorherrschenden Aktionismus in 
der Wirtschaftspolitik als bloße Strukturtapete: wichtiger als der Nutzen ist allemal 
das Image! Ein wirklich feiner, gescheiter fränkischer Politkabarett-Abend...   [Mit-
telbayerische Zeitung]
Nützel ist eine Art fränkisches Medium, so ähnlich wie ein Tegtmeier (Jürgen von Man-
ger) im Ruhrpott oder ein Herr Karl (Helmut Qualtinger) in Wien. Bernd Regenauer hat 
sich diese Paraderolle auf den Leib geschrieben und füllt sie besser aus denn je. Das 
Solo ist glänzend gespielt und punktgenau inszeniert.  [Nürnberger Nachrichten]
Von Breitband bis zu philosophischen Betrachtungen, von Gesellschaft und Provinz 
bis Weltwirtschaft und Weltanschauung, temporeich angerichtet und schwung-
voll, detailiert und akribisch ausgearbeitet... ein perfekt gespieltes Programm, aus-
balanciert zwischen Schein, Sein und Wahn.  [Der Bote]
Herrliches Kabarett, umwerfend komisch... Nützel, der Meister des akribisch orga-
nisierten Wahnsinns, im Zentrum der Macht stets auf der Suche nach dem „Haken 
in der Suppe“, ist einer, der unbeirrt auf sein Ziel losgeht, um es umso eleganter zu 
verfehlen. In der Art, wie er trotz diverser Rückschläge von seiner Mission überzeugt 
ist, zeigt sich die satirische Kraft seines Erfi nders Regenauer, der um ihn und die gro-

teske Ausgangssituation herum ein höchst amüsantes Einpersonenstück geschrie-
ben hat, bei dem man permanent durchlacht. „Bäggindaun“ - eine reife Leistung 
Regenauers, ja vermutlich sogar der beste Nützel, den es je gab.  [Donaukurier]

VdK Vestenbergsgreuth
Der VdK Vestenbergsgreuth lädt wieder seine Mitglieder, Freunde und alle 
denen es bei uns gefällt, zum „Gemütlichen Nachmitag“ am 5. November 
2016, in den Landgasthof „Am Schwalbenberg“ in Vestenbergsgreuth ein. 
Beginn ist um 13.00 Uhr.
Die Vorstandschaft freut sich darauf, wieder viele begrüßen zu können.

Anni Scherzer

ARBEITSKREIS

Theaterabend in der Kulturtankstelle
Am Samstag, den 22. Oktober 2016 ist die Passionsspielgemeinschaft aus 
Scheinfeld mit heiteren Stücken von Guhr und Sachs zu Gast in der Kulturta-
nkstelle. Eintrittskarten á 8 Euro sind ab sofort erhältlich beim Wachenröther 
Bäck im Rewe-Markt Burghaslach sowie bei Schreibwaren Meyer in Scheinfeld. 
Telefonische Resevierungen nimmt Robert Hofmann unter 09552/1854 ent-
gegen. Der Arbeitskreis bietet in der Pause Häppchen und Getränke an. Für 
weitere Informationen beachten Sie bitte unseren Flyer.

Erleben Sie einen beschwingt-heiteren Theaterabend

Kulturtankstelle Burghaslach,  

Samstag, 22. Oktober 2016, 19.30 Uhr

Einlass: 19.00 Uhr, Dauer: ca. 2 Stunden, mit Pause

Eintritt: 8,– Euro (Vorverkauf), 10,– Euro (Abendkasse)

Kartenvorverkauf: 

Wachenröther BÄCK im REWE-Markt, Burghaslach 
Schreibwaren Meyer am Tor, Scheinfeld

Robert Hofmann, Telefon: (0 95 52) 18 54 (ab 16.30 Uhr) 

Gezeigt werden die beiden Hans-Sachs-Stücke „Das 
heiß’ Eisen“ und „Ein bös’ Weib zahm zu machen“ sowie 
das Stück „Liebe an der Friedhofsmauer“, einer Persiflage 
auf die Schmachtliebe ganz nach Shakes peare’scher Ma-
nier aus der Feder des Begründers der Passionsspielge-
meinschaft, Karl-Heinz Guhr.

Theater

Drei Franken an drei Spielorten
im Drei-Franken-Eck
Der Arbeitskreis der Kulturtankstelle lädt Sie am Samstag, 5. November 2016 
zu einem besonderen Abend ein, zur „Drei-Franken Mundart Rallye“. Drei 
fränkische Künstler treten zur gleichen Zeit an drei verschiedenen Spielorten 
im Drei-Franken-Eck auf. Eine der Spielstätten ist die Kulturtankstelle in Burg-
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haslach. Der Vorteil für Sie: Sie bleiben in der Kulturtankstelle, die Künstler kommen nach und nach 
zu Ihnen. Erleben Sie an diesem Abend Wolfgang Reichmann aus Bamberg in Oberfranken, Fritz 
Stiegler aus Cadolzburg in Mittelfranken und Willi Wolpert aus Haßfurt in Unterfranken. Mit 
ihren Geschichten aus dem fränkischen Leben zeigen sie uns das Prägende des fränkischen Charak-
ters - das Wendige, das Witzige und das Widersprüchliche.
Freuen Sie sich auf einen unterhaltsamen, scharfzüngigen Abend mit den Preisträgern des „Drei-
Franken-Würfels“.
Karten für den Abend in Burghaslach sind im Vorverkauf beim Wachenröther Bäck im REWE-Markt, 
der Bäckerei Schmitt und in der Gemeindeverwaltung erhältlich. Telefonische Reservierungen nimmt 
ebenfalls die Gemeindeverwaltung unter 09552/9320-0 und Robert Hofmann unter 09552/1854 

entgegen. Dau-
er bis ca. 22 Uhr. 
Für Speisen und 
Getränke ist ge-
sorgt.

Wir suchen einen flexiblen und einsatzfreudigen Mitarbeiter (m/w) mit 
abgeschlossener Ausbildung im kfm.- techn. Bereich oder absolviertem 
Studium (z. B. Wirtscha singenieur) als Bindeglied zwischen ProdukƟon 
und Markt.

Als familiär geführter Holzwollebetrieb stehen wir immer wieder vor 
der Herausforderung, unsere Produktpale e den Erfordernissen des 
Marktes anzupassen. 
Für diese interessante und abwechslungsreiche Tä gkeit suchen wir 
einen vielsei g begabten Mitarbeiter (m/w), der uns unterstützt, unsere 
Planungen im technischen Bereich zu verwirklichen, und damit ineinan-
dergreifend den Vertrieb auf na onaler und interna onaler Ebene zu 
betreuen und auszubauen. 

Wir erwarten neben der fachlichen Qualifika on: 
Teamfähigkeit, Verantwortungsbewusstsein, Zuverlässigkeit, Ehrlichkeit,  
Kommunika onsfähigkeit, Sorgfalt/Genauigkeit, Analyse- und Pro-
blemlösefähigkeit, Freude an der Arbeit,  Flexibilität, selbständige 
Arbeitsweise. Gute Deutsch- und Englisch-Kenntnisse in Wort und 
Schri  (verhandlungssicher) sowie EDV-Kenntnisse sind erforderlich, 
Französisch-Kenntnisse von Vorteil. 
Weitere Informa onen können Sie auch gerne telefonisch erhalten.
BiƩe senden Sie Ihre aussagekräŌige, vollständige Bewerbung per Email 
an pkh@heumueller-holzwolle.de mit dem Betreff „Bewerbung TV0916“.„

Wer möchte unser Team in
Technik und Vertrieb verstärken?

Burghaslacher Str. 2 • Wasserberndorf • D-96160 Geiselwind
Tel: +49 9555 230 • Fax: +49 9555 212 • Email: info@heumueller-holzwolle.de

Herbstaktion!
Pflanzerde 70l  € 5,00 Rindenmulch 70l € 4,00

Graberde   70l    € 5,00 Torf            70l            € 4,00

Wir haben vom 31. Oktober bis einschließlich 
06. November 2016 Betriebsurlaub. 

 

Der Häusliche Pflegedienst 
und die 

Tagespflege Schloßblick 
bedanken sich ganz 

herzlich beim 
REWE-Markt Zwingel 

für die großzügige Spende. 
Bei allen REWE-Kunden 

bedanken wir uns für die 
Unterstützung der AkƟon 

Gemüsekorb.

| BODENFLIESEN ab 9,90 €/m2

| FLEXKLEBER 16,90 €/25kg Sack
| VINYLBÖDEN ab 29,90 €/m2

„Auf zum Endspurt 2016“
viele günstige Fliesen vorrätig

Reiner Schmidt | 
Niederndorf 24 a 
96152 Burghaslach | 
Tel. 09552 1387 

  

Öffnungszeiten:
Di. - Fr.  1300 - 1800 Uhr 

Sa.   900 - 1200 Uhr

| 

| 
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Marktgemeinderatssitzung
Die nächste Sitzung des Marktgemeinderates fi ndet am Montag, 24. Oktober 
2016 um 19:00 Uhr statt.
Die jeweilige Tagesordnung können Sie ab Mittwoch vor der Sitzung unter 
www.geiselwind.de oder am Aushang im Rathaus einsehen.

Nickel, 1. Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
Freiwilliger Wehrdienst; Übermittlung von Daten an 
das Bundesamt für Wehrverwaltung
Zum 1. Juli 2011 ist die allgemeine Wehrpfl icht, soweit kein Spannungs- 
oder Verteidigungsfall vorliegt, ausgesetzt und in einen freiwilligen 
Wehrdienst übergeleitet worden. Frauen und Männer, die Deutsche im 
Sinne des Grundgesetzes sind, können sich nach § 54 des Wehrpfl ichtge-
setzes verpfl ichten, freiwillig Wehrdienst zu leisten. Damit das Bundes-
amt für Wehrverwaltung die Möglichkeit hat, über den freiwilligen Wehr-
dienst zu informieren, übermittelt die Meldebehörde jährlich zum 31. 
März folgende Daten von Personen mit deutscher Staatsangehörig-
keit, die im nächsten Jahr volljährig werden, an das Bundesamt für 
Wehrverwaltung:

Familiename, Vornamen und gegenwärtige Anschrift

Betroffene haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch ist an keine Voraussetzung gebunden und braucht 
nicht begründet zu werden. Er kann bei der Meldebehörde des Marktes 
Geiselwind, Marktplatz 1, 96160 Geiselwind eingelegt werden.
Falls der Datenübermittlung nicht widersprochen wurde, werden 
die Meldebehörden die genannten Daten weitergeben.

Geiselwind, 21.10.2016    Meldebehörde des Marktes Geiselwind

Markt Geiselwind, den 21.10.2016

B E K A N N T M A C H U N G
Der Markt Geiselwind betreibt ein Trinkwasserschutzgebiet zum Schutz der 
Hummelquelle in der Gemarkung Geiselwind. Bei der Hummelquelle handelt 
es sich um eine Quelle, die aufgrund ihrer Schüttung und ihrer Wasserqualität 
langfristig zur Trinkwasserversorgung des Marktes Geiselwind genutzt werden 
soll. Aus diesem Grund ist beabsichtigt die bestehende Schutzgebietsverord-
nung mit Änderungsverordnung vom 10.05.2016 bezüglich der Ausbringung 
von Wirtschaftsdünger anzupassen. Konkret werden folgende Ziffern des § 3 
Abs. 1 der bestehenden Schutzgebietsverordnung geändert:
Der § 3 Abs. 1 Ziffer 1.1 „natürliche (organische) Düngung, Nutzung“ der 
Schutzgebietsverordnung vom 29.05.1979, i.d.F. der Änderungsverordnungen 
wird geändert und durch die Ziffern:
1.1 a) „Düngen mit Gülle, Jauche, Festmist, Gärsubstrat aus Biogasanlagen und 
Festmistkompost“ und 
1.1 b) „Düngen mit sonstigen organischen und mineralischen Stickstoffdün-
gern (ohne 1.9.)“ ersetzt. 
Zusätzlich wurde dem § 3 Abs. 1 die Ziffer 1.9 „Ausbringen oder Lagern von 
Klärschlamm, klärschlammhaltigen Düngemitteln, Fäkalschlamm oder Gär-
substrat bzw. Kompost aus zentralen Bioabfallanlagen“ angefügt. Es wird da-
rauf hingewiesen, dass das Schutzgebiet in seiner Größe nicht verändert 
wird. Ein Lageplan des bestehenden Schutzgebietes kann bei der Ausle-
gung eingesehen werden.
Die Änderungsverordnung vom 10.05.2016 und ein schematischer Schutzge-
bietslageplan für das bezeichnete Vorhaben liegen in der Zeit vom 02.11. bis 
01.12.2016 jeweils von Montag bis Freitag von 08:00 bis 12:00 Uhr und 
Donnerstag von 13:00 bis 18:00 Uhr im Rathaus des Marktes Geiselwind, 
Marktplatz 1, 96160 Geiselwind, Zi.-Nr.106, zur allgemeinen Einsichtnahme aus. 

Jeder, dessen Belange durch das Vorhaben berührt werden, kann bis zwei 
Wochen nach Ablauf der Auslegungsfrist, das ist bis zum 16.12.2016 Einwen-
dungen gegen die Änderung der Schutzgebietsverordnung erheben. Die Ein-
wendungen sind schriftlich oder zur Niederschrift beim Markt Geiselwind, 
Zi.-Nr. 106, Marktplatz 1, 96160 Geiselwind oder bei der Anhörungsbehör-
de Landratsamt Kitzingen, SG Wasserrecht, Kaiserstr. 4, 97318 Kitzingen 
zu erheben bzw. abzugeben. Die Einwendungen müssen den geltend ge-
machten Belang und das Maß seiner Beeinträchtigung erkennen lassen.
Mit Ablauf der Einwendungsfrist sind alle Einwendungen ausgeschlossen, die 
nicht auf besonderen privatrechtlichen Titeln beruhen. Verspätete Einwen-
dungen können bei der Entscheidung unberücksichtigt bleiben. Etwaige Ein-
wendungen oder Stellungnahmen von Vereinigungen nach Art. 73 Abs. 4 Satz 
5 BayVwVfG sind beim Markt Geiselwind oder beim Landratsamt Kitzingen 
innerhalb der Einwendungsfrist vorzubringen.
Findet ein Erörterungstermin statt, wird er mindestens eine Woche vorher orts-
üblich bekannt gemacht. Es wird darauf hingewiesen, dass bei Ausbleiben eines 
Beteiligten in dem Erörterungstermin auch ohne ihn verhandelt werden kann. 

Es wird weiter darauf hingewiesen, dass
wenn mehr als 50 Benachrichtigungen oder Zustellungen vorzunehmen sind
a)  die Personen, die Einwendungen erhoben haben, oder die Vereinigungen, 

die Stellungnahmen abgegeben haben, von dem Erörterungstermin durch 
öffentliche Bekanntmachung benachrichtigt werden können,

b)  die Zustellung der Entscheidung über die Einwendungen durch öffentliche 
Bekanntmachung ersetzt werden kann.

Markt Geiselwind
Ernst Nickel, 1. Bürgermeister

Die Gemeindekasse teilt mit:
Am 1. November 2016 ist die Pacht zur Zahlung fällig. 
Alle Zahlungspfl ichtigen, die nicht am automatischen Abbuchungsverfahren 
teilnehmen, werden gebeten, den fälligen Betrag auf eines der Konten des 
Marktes Geiselwind zu überweisen.

Bankverbindungen:
Sparkasse Mainfranken Würzburg Raiffeisenbank Ebrachgrund eG
IBAN: DE47 7905 0000 0000 3151 27 IBAN: DE54 7706 9091 0003 2185 38
BIC: BYLADEM1SWU   BIC: GENODEF1SFD

Kirchweihumzug 2016
Wir möchten noch mal daran erinnern, dass alle, die am Kirchweihumzug teil-
genommen haben, ihren Anerkennungsbetrag bis spätestens 28.10.2016 
im Rathaus bei Frau Schorr, Zimmer 106, abholen können. 

Gemeindeverwaltung
Das Rathaus Geiselwind bleibt am

Montag, 31. Oktober 2016
ganztägig geschlossen.

Reisepässe
Alle Reisepässe, die bis einschließlich 05.10.2016 beantragt waren, können 
in der Gemeindeverwaltung, Zimmer 103, abgeholt werden. Bitte bringen Sie 
dazu Ihre abgelaufenen Ausweispapiere mit.

REDAKTIONSSCHLUSS
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe (Erscheinungstag: 04.11.2016): 

Freitag, 28.10.2016, 9:00 Uhr!
Redaktionsschluss für die übernächste Ausgabe ist der 11.11.2016.

Mitteilungen des

mit den Ortsteilen Burggrub, Dürrnbuch, Ebersbrunn, Füttersee, Gräfenneuses, Haag, Hohnsberg, 
Holzberndorf, Ilmenau, Langenberg, Neugrub, Rehweiler,  Röhrensee, Sixtenberg, Wasserberndorf

Öffnungszeiten der Gemeinde: Montag - Freitag 8 - 12 Uhr, Donnerstag 13 - 18 Uhr
Telefon: (0 95 56) 92 22-0, Telefax: (0 95 56) 92 22-29, E-Mail: Markt@Geiselwind.de, Internet: www.Geiselwind.de

MARKTES GEISELWIND



STRASSENSPERRUNGEN

Brückenbauarbeiten BAB A3 – Autobahnunterführung 
St2257 (bei Autobahnauffahrten) sowie Brückenüber-
führung St2257 über die Gemeindeverbindungsstraße 
Geiselwind – Hohnsberg (Hohnsberger Weg)
Die St2257 wird bis voraussichtlich 30.11.2016 im Bereich der Autobahnun-
terführung auf insgesamt 6 m sowie im Bereich der Brückenüberführung über 
den Hohnsberger Weg durch eine Ampelanlage auf insgesamt 3,25 m einge-
engt. 

Brückenbauarbeiten zum Ausbau der BAB A3 – Hohnsber-
ger Weg, Unterführung Staatsstraße
Die Gemeindeverbindungsstraße Geiselwind – Hohnsberg (Hohnsberger 
Weg) wird im Bereich des Brückenbauwerks der Staatsstraße (Unterführung) 
in der Zeit vom 11.04. bis voraussichtlich 11.11.2016 aufgrund der Erneue-
rung der Brücke sowie der Errichtung eines Regenrückhaltebeckens komplett 
gesperrt. Die Anfahrt bis zur Baustelle ist für den landwirtschaftlichen Verkehr 
möglich.

Autobahnausbau BAB A3 – Sperrung Ziegelhüttenweg
Die Gemeindeverbindungsstraße Geiselwind – Langenberg (Ziegelhütten-
weg) wird in der Zeit vom 07.04.2016 bis voraussichtlich 16.12.2016 kom-
plett gesperrt. Der Weg wird durch den Autobahnausbau teilweise komplett 
überbaut. Während der Bauzeit dient er als Baustraße.

Straßensperrung Dürrnbucher Straße in Rehweiler
Die Dürrnbucher Straße in Rehweiler wird aufgrund von Straßen- und Kanal-
bauarbeiten voraussichtlich bis Ende Oktober komplett gesperrt. Eine Umlei-
tung wird eingerichtet.

Diese Aufstellung ist aufgrund der bei uns bis zum Redaktionsschluss des 
Amtl. Mitteilungsblattes verspätet eingehender Mitteilungen der Auto-
bahndirektion, der Baufi rmen und den Straßenverkehrsbehörden nicht 
vollständig, es sind nur Vollsperrungen beziehungsweise Baustellen auf 
Straßen mit erheblicher Verkehrsbedeutung aufgeführt. Es können kurzfri-
stig Baustellen eingerichtet und Straßen, Wirtschaftswege und Gemeinde-
verbindungsstraßen gesperrt werden, die dann in diesem Verzeichnis nicht 
enthalten sind. 

Wir bitten um entsprechende Beachtung.

SONSTIGE BEKANNTMACHUNGEN

21. Schafkopfturnier in der Aula der Drei-Franken-Schule Geisel-
wind am Freitag, den 21. Oktober 2016

Anmeldung: ab 19.15 Uhr
Beginn: 20.00 Uhr
Startgeld: 8,00 €

1. Preis:  € 200,00;    2. Preis:  € 150,00;    3. Preis:  € 100,00
Sonderpreise für alle mitspielende Damen und weitere wertvolle Preise 
für jeden Teilnehmer.

Es werden Getränke und Brotzeit angeboten.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Jagdgenossenschaft Appenfelden
Flurgang der Jagdgenossenschaft Appenfelden am Samstag, 22. Oktober 
2016 um 13 Uhr. 
Treffpunkt Feuerwehrhaus. Jeder der Interesse hat, kann daran teilnehmen.
Anschließend Brotzeit im Feuerwehrhaus.
Bei schlechtem Wetter wird der Flurgang auf den 29.10.16 verschoben.

Es lädt ein:
Jagdgenossenschaft Appenfelden

TSV Geiselwind 
Fußballspiele der 1. und 2. Mannschaft

Sonntag, 23.10.2016
13.00 Uhr  SG Oberscheinfeld/TSV Geiselwind II – SG Ebrach/Groß-

gressingen II (in Geiselwind)
15.00 Uhr TSV Geiselwind I – SG Ebrach/Großgressingen I

Sonntag, 30.10.2016
12.00 Uhr Altenschönbach II – SG Oberscheinfeld/Geiselwind II
14.00 Uhr Altenschönbach I – TSV Geiselwind I

ERWACHSENENBILDUNG GEISELWIND
Einladung an alle, die ein paar schöne Stunden verbringen wollen.

Am Samstag, den 29.10.2016 fi ndet ein Tanz-
nachmittag im Pfarrzentrum in Geiselwind 
statt.
Die Veranstaltung beginnt um 14.00 Uhr und 
endet um ca. 17.00 Uhr.
Dazwischen gibt es eine kleine Kaffeepause. 
Thema: Fülle im Tanz.

Tanzleiterin ist Frau Elisabeth Ullrich aus Bamberg.
Bitte bis 27.10.2016 bei Lucia Ruhl, Tel.: 09556/1261 anmelden.

Kerwa 
Dürrnbuch 
 

Nach fünf Jahren Abstinenz entern 
wieder Purple Haze die Bühne. 
Zusammen mit den Nachwuchsrockern  
von Choice of Noice versüßen sie Euch 
den Abend! 

Purple Haze 
& 

Choice of 
Noice 

 12.11.2016 
 

  

Eintritt 
3 € 

In der     
alten    

Schmidd‘n 

 
 
 

 
Einlass 
21:00 
Uhr 

 
 

Skifreizeiten
des Evang. Freizeitenwerkes Kitzingen für Jugendliche 
und junge Erwachsene
Das Evang. Freizeitenwerk Kitzingen bietet auch 2017 wieder zwei Ski- und 
Snowboardfreizeiten für Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene an.
Die Skifreizeiten fi nden jeweils in Siegsdorf statt.
Die erste Skifreizeit fi ndet in den Weihnachtsferien vom 2. – 7. Jan. 2017 für 
Kinder und Jugendliche von 12 – 18 Jahren statt.
Die zweite in den Faschingsferien vom 1. - 5. März 2017 für Jugendliche 
und junge Erwachsene ab 16 Jahren.

Weitere Informationen und Anmeldeprospekte beim Evang. Freizeiten-
werk Kitzingen anfordern: Glauber Str. 1 in Kitzingen, Tel. 09321/22633,
Fax: 09321/23101; Info@EJ-Kitzingen.de; oder unter www.ej-kitzingen.de.
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag von 9.00 – 12.00 Uhr und Donnerstag 
von 15.00 – 17.30 Uhr.

Drei-Franken-Grundschule Geiselwind

Vom Baum zum Saft 
Die 1. und 2. Klasse der Drei-Franken 
Grundschule Geiselwind besuchten 
mit ihren Lehrerinnen A. Addicks und 
S. Stark Mönchsondheim. Dank einer 
Spende des Fördervereins konnten 
die Kinder an einer tollen Aktion 
„Rund um den Apfel“ teilnehmen. 
Das Team des Kirchenburgmuseums 
zeigte den Kindern wie aus Äpfeln 
leckerer Apfelsaft entsteht. Zuerst 
mussten alle mit anpacken und zo-

SCHULNACHRICHTEN
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Kath. Pfarrei St. Burkhard, Geiselwind und 
Kuratie St. Michael, Appenfelden
Tel. 09556 / 92 19 030; Fax: 09556 / 92 19 031; 
pfarrei.geiselwind@erzbistum-bamberg.de 
Öffnungszeiten Pfarramt: Mittwoch: 09.00 – 12.00 Uhr
Pfr. Joseph ist unter der Tel.-Nr. 09556/18 586 zu erreichen.

Freitag, 21.10.2016
 18.00 Uhr Hl. Messe in Ilmenau

Samstag, 22.10.2016
 18.00 Uhr Vorabendmesse in St. Michael, Appenfelden

Sonntag, 23.10.2016
 10.00 Uhr Eucharistiefeier in der Pfarrkirche 
 17.00 Uhr Eucharistiefeier in der Autobahnkirche

Donnerstag, 27.10.2016
 17.30 Uhr Rosenkranz
 18.00 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche

Freitag, 28.10.2016 
 18.00 Uhr Hl. Messe in Gräfenneuses

Sonntag, 30.10.2016 
 08.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Michael, Appenfelden 
 10.00 Uhr Eucharistiefeier in der Pfarrkirche

Evang. - Luth. Kirchengemeinden 
Rehweiler – Füttersee
Rehweiler 12, 96160 Geiselwind, Tel. 09556/318; 
E-Mail: pfarramt.rehweiler@elkb.de, 
Internet: www.kirche-rehweiler-fuettersee.de

22. Sonntag nach Trinitatis, 23.10.2016
 14.00 Uhr Rehweiler: Gottesdienst mit Verabschiedung von Pfr. Schramm
 17.00 Uhr Autobahnkirche: Hl. Messe

Freitag, 28.10.2016
 19.30 Uhr Wasserberndorf: Diakonieandacht
  anschließend Mitgliederversammlung des Diakonievereins 

3-Franken

23. Sonntag nach Trinitatis, 30.10.2016
 9.00 Uhr Füttersee: Gottesdienst
 10.00 Uhr Haag: Gottesdienst 
 14.00 Uhr Autobahnkirche: Kath. Wortgottesdienst mit dem Singkreis 

Geiselwind

Montag, 31.10.2016
 19.00 Uhr Kirche Castell: Festgottesdienst zum Reformationsfest,
  anschließend Jahresempfang des Dekanats im Gemeindehaus

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Großbirkach-
Ebersbrunn
Sonntag, 23.10. - 22. So nach Trinitatis Kollekte: Erwachsenenbildung
 09.30 Uhr Gottesdienst zur Jubelkonfi rmation mit AM in Großbirkach St. 

Johannis 

Sonntag, 30.10. - 23. So nach Trinitatis Kollekte: eigene Gemeinde
 10.00 Uhr Gottesdienst in Ebersbrunn St. Vitus

Christliche Bücher und Geschenkartikel, Karten, Spiele, 
CDs etc. im CVJM-Haus Haag
Unsere christliche Buchhandlung im CVJM-Haus hat ab Oktober wieder an 
jedem Samstag im Monat von 14 – 16 Uhr geöffnet. Gerne können Sie auch 
außerhalb der Öffnungszeiten einen Termin vereinbaren. Weitere Infos bei 
Irene Link (Tel. 09556/1416).

Ihr CVJM Haag u. Umgebung e. V.

gen los zu einer Obstwiese. Dort wurden eifrig Äpfel vom Baum gepfl ückt und 
aufgesammelt: Die guten ins Körbchen, die schlechten für die Tiere am He-
ckenrand aufgehäufelt.
Danach wurde alles zurück zur Scheune getragen und gründlich gewaschen. 
Jetzt kam endlich die tolle „Maschine“ zum Einsatz. Die Äpfel wurden darin zer-
kleinert, gepresst und schließlich fl oss am Ende der Obstpresse leckerer Saft 
heraus. Jeder kostete und durfte sich auch eine Flasche voll mit nach Hause 
nehmen.  Text und Foto: Susi Stark

VERANSTALTUNGSKALENDER
21.10. Treffen Krabbelgruppe 9 – 11 Uhr, Pfarrheim Geiselwind

21.10. Schule Geiselwind: Schafkopfturnier ab 20 Uhr

21.10. Music-Hall Strohofer: ASP GeistErfahrer Tour

22.10. Music-Hall Strohofer: Barbed Wire

23.10. FFW Geiselwind: 9 Uhr Übung 8

23.10. Fußball: 13 Uhr SG Oberscheinfeld/Geiselwind II – Ebrach/Groß-
gressingen II in Geiselwind,
15 Uhr TSV Geiselwind – SG Ebrach/Großgressingen

23.10. Evang. Kirchengemeinde: 14 Uhr Gottesdienst mit Verabschiedung 
Pfarrer Schramm, anschließend Empfang im CVJM-Haus Haag

24.10. Marktgemeinderatssitzung, 19.00 Uhr, Sitzungssaal Rathaus

27.10. Gasthof Lamm: Schnitzel-Buffet ab 18 Uhr

28.10. Redaktionsschluss Drei-Franken-Aktuell, 9 Uhr

28.10. Treffen Krabbelgruppe 9 – 11 Uhr, Pfarrheim Geiselwind

29.10. Meditativer Tanznachmittag, 14 Uhr, Pfarrzentrum Geiselwind

29.10.-1.11. Hotel Stern: Traditionelles Fischessen

30.10. Steigerwaldklub: Nachmittagswanderung Südlicher Steigerwald

30.10. Fußball: 12 Uhr Altenschönbach II – SG Oberscheinfeld/Geisel-
wind II, 14 Uhr Altenschönbach – TSV Geiselwind

30.10. Music-Hall Strohofer: Amaranthe

31.10. Gemeindeverwaltung ganztägig geschlossen

31.10. Erlebniswelt Strohofer: Nacht-Bogenschießen mit Lagerfeuer

04.11. Treffen Krabbelgruppe, 9 – 11 Uhr, Pfarrheim Geiselwind

05.11. Probealarm FFW-Sirenen

05.11. Drei-Franken-Mundart-Rallye, 19.30 Uhr in Heuchelheim-Geisel-
wind-Burghaslach

05.11. Eventzentrum Strohofer: Troglauer Buam

06.11. Landhotel: Erweitertes Frühstücksbuffet, 9.30 Uhr

06.11. Hotel Krone: Martini-Gans-Essen

06.11. Fußball: 12 Uhr SG Oberscheinfeld/Geiselwind II – Brünnau II,
14 Uhr TSV Geiselwind – FC Gerolzhofen/Michelau

06.11. Kath. Pfarrgemeinde:
19 Uhr Hubertusmesse in der Kirche Geiselwind

07.11. Problemmüllsammlung Hohnsberg, Wasserberndorf,
Holzberndorf, Burggrub, Ilmenau, Füttersee, Geiselwind

07.11. Amt für Landwirtschaft:
Kochen für Klein und Groß, 19 Uhr, Schulküche Geiselwind

08.11. Problemmüllsammlung Haag, Dürrnbuch, Rehweiler,
Langenberg, Gräfenneuses, Ebersbrunn

08.11. Notarsprechtag, 14 Uhr, Rathaus, Zimmer 003

09.11. BBV: Kälberseminar, 9 – 12 Uhr, Gasthof Lamm, Geiselwind

11.11. Redaktionsschluss Drei-Franken-Aktuell, 9 Uhr

11.11. Treffen Krabbelgruppe, 9 – 11 Uhr, Pfarrheim Geiselwind

IMPRESSUM
Drei-Franken-Aktuell, das Mitteilungsblatt der Stadt Schlüsselfeld und der Gemeinden 
Markt Burghaslach und Markt Geiselwind, erscheint alle 14 Tage in einer Gesamtaufl age 
von 5.500 Exemplaren.
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Markt Geiselwind: 1. Bürgermeister Ernst Nickel

Herausgeber und Anzeigenverwaltung: Laufer Medien, Große Bauergasse 98, 91315 
Höchstadt, Tel.: 09193 - 50813-10, Fax: 09193 - 50813-11
Bankverbindung:  Kreissparkasse Höchstadt, IBAN: DE49 7635 1560 0430 0457 99, BIC: 
BYLADEM1HOS

Redaktion: Drei-Franken@Laufer-Medien.de
Anzeigen: dfa@Laufer-Medien.de
Druck: Schneider Druck GmbH,  Erlbacher Str. 102, 91541 Rothenburg

Die nächste Ausgabe erscheint am 4. November 2016.
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Miete                                                  € 995,-

Sachwert Conzept Immobilien GmbH
Christoph Heitzer

www.sachwert-conzept.de
Tel.: 09 51 - 70 08 73 0, Mobil: 01 77 - 17 43 405

Schlüsselfeld 
Attraktive Gewerbe-/Bürofläche, Nutzflä-
che ca. 239 m², EG, Parkplätze, Energie: B, 
132 kWh/(m²*a) Wärme, 33 kWh/(m²*a) 
Strom, Holzpellets, Bj. 1983, erweitert 2003

Nachruf

Cäcilia  Gampel

Die Schützengesellschaft Füttersee 1982 e.V. 
trauert um ihr Gründungsmitglied

Die Mitglieder der Schützengesellschaft Füttersee 1982 e.V.

Wo Worte fehlen das Unbeschreibliche zu beschreiben,
wo Augen versagen das Unabwendbare zu sehen,
wo Hände das Unbegreifliche nicht fassen können, 
bleibt einzig die Gewissheit, dass Du immer in unseren Herzen fortleben wirst.

Ihr Tod hinterlässt eine große Lücke und erfüllt uns mit tiefer Trauer. 
Wir werden sie vermissen und ihr ein ehrendes Gedenken bewahren.
Unser Mitgefühl gilt ihrer Familie.

Sparwoche für 
Kinder vom 24. bis 
28. Oktober 2016

sparkasse-mainfranken.de

Spardose
vorbeibringen
und Geschenk
mitnehmen!

Angebot vom 25.10. bis 29.10.2016

Bei uns kaufen Sie Fleisch aus deutscher Herkunft
Verkauf auch an Privathaushalte

Druckfehler, Irrtümer und Preisänderungen vorbehalten. 
Nur solange der Vorrat reicht.

Unsere aktuellen Wochenangebote finden sie im Internet unter 
www.matthes-fleisch.de

Unterschale mit Schwarte
zum Braten oder zum Räuchern von Schinken
vom Schwein

Lachs am Stück oder in Scheiben geschnitten
vom Schwein

Schulter dickes Stück mit Schwarte
vom Schwein

Adlerhaxe vom Schwein

Roastbeef vom Jungbullen

Hals ohne Knochen vom Jungbullen

4,05 €/kg

5,20 €/kg

  4,60 €/kg

1.90 €/kg

  17,30 €/kg

6,50 €/kg


